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Legende:  
 
Gelb: Gibt die Adressaten der Frage an, für diejenigen Fälle, in denen sich die Frage nicht an alle 
Befragten richtet (betrifft nur die EB) 
 BA_tot = Bachelor UH/FH/PH (stufex=15) + Diplom FH/PH (stufex=10) 
 BA_neu = Bachelor UH/FH/PH (stufex=15) 
 BA_alt = Diplom FH (stufex=10) 
 MA _tot = Master UH/FH/PH (stufex=25) + Diplom/Lizenziat/Staatsexamen UH (stufex=20) 
 MA_neu = Master UH/FH/PH (stufex=25) 
 MA_alt = Diplom/Lizenziat/Staatsexamen UH (stufex=20) 
 DO = Promovierte (stufex=40) 
 
Rot: Fragen, Kästchen und Platzhalterlinien sind rot markiert. 
 
Grün: Filterführungen sind grün markiert. 
 
Apfelgrün: Vom BFS vergebene Variablennamen.  
 
<Jahr> 
Jahr=2012 
 

 

Willkommen / Bienvenue / Benvenuto / Welcome 
 
S0 In welcher Sprache möchten Sie den Fragbogen ausfüllen? 
Dans quelle langue souhaitez-vous remplir le questionnaire ? 
In che lingua desidera compilare il questionario? 
In what language do you wish to complete the questionnaire? 

S0 SPRACHE11 

 Deutsch 

 Französisch 

 Italienisch 

 Englisch 

 
 
 

 
Erstbefragung der Hochschulabsolventinnen und 
Hochschulabsolventen <Jahr> 
 
An wen richtet sich die Erhebung? 
Die Befragung richtet sich an alle Personen, die <Jahr> ein Diplom, ein Lizenziat, einen Bachelor, 
einen Master, ein Staatsexamen oder ein Doktorat an einer Schweizer Hochschule erworben 
haben. 
 
Der Erfolg der Erhebung hängt von Ihrer Teilnahme ab! 
Ihre Erfahrungen und Ihre Meinung sind sehr wichtig. Wir benötigen Ihre Teilnahme, um über 
umfassende Daten zu verfügen sowie zuverlässige und repräsentative Ergebnisse zum Erwerbs- und 
Ausbildungsverlauf von Hochqualifizierten zur Verfügung stellen zu können.   

 
Wie viel Zeit benötigt das Ausfüllen des Fragebogens? 
Die benötigte Zeit hängt vom Ausmass Ihrer beruflichen Erfahrungen und Ihrem Aus- und 
Weiterbildungsverhalten seit dem <Studienstufe>abschluss im Jahr <Jahr> ab. Erfahrungsgemäss 
reichen 30 - 40 Minuten.  
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Wie sollen Sie den Fragebogen ausfüllen? 
Sie haben die Möglichkeit, mehrmals auf den Fragebogen zuzugreifen. Bei jedem Zugriff gelangen Sie 
automatisch zur zuletzt bearbeiteten Stelle im Fragebogen. Um im Fragebogen vorwärts oder 
rückwärts zu gelangen, benutzen Sie bitte die Navigationsbuttons «zurück» und «weiter» am Ende 
der Seite. 
 
Ihre Kommentare und zusätzlichen Informationen sind uns sehr willkommen! 
Am Ende des Fragebogens finden Sie den entsprechenden Platz dafür. 
 
Der Datenschutz 
Wir versichern Ihnen, dass Ihre Angaben streng vertraulich behandelt und die Daten für die 
Auswertung anonymisiert werden. 
 
 
Für Ihre Teilnahme danken wir Ihnen herzlich. 
 
 
 
 
 

Wichtiger Hinweis!!!!!!!! 
 

Gemäss dem Schweizerischen Hochschulinformationssystem haben Sie im 
Jahr <Jahr> einen <Studienstufe>abschluss erworben. Bitte beziehen Sie sich 
bei Fragen zur Ausbildung bzw. zum Studium auf diesen Abschluss, auch 
wenn Sie in der Zwischenzeit einen weiteren Abschluss gemacht haben. Sollte 
die Angabe Ihres Studienabschlusses nicht korrekt sein, bitten wir Sie 
umgehend Kontakt mit uns aufzunehmen. 
 
Programmierhinweis:  
 <Studienstufe> = 
<Diplom> wenn stufex=10 
<Diplom-/Lizenziats> wenn stufex=20  
<Bachelor> wenn stufex=15 
<Master> wenn stufex=25 
<Doktorats> wenn stufex=40 

 

 

Zur Abkürzung wird im Fragebogen gelegentlich der Begriff „Hochschule“ 
verwendet. Zu den Hochschulen zählen wir folgende Institutionen: 

 Universitäten (UNI) 

 Eidgenössische Technische Hochschulen (ETH) 

 Fachhochschulen (FH) 

 Pädagogische Hochschulen (PH) 
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S1 Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an. 
Obligatorische Frage 
SEXE 

Männlich 1 

Weiblich 2 

 
 
 

A1 Fragen zum beruflichen und akademi-
schen Werdegang vor der Hochschul-
ausbildung (Abschluss in <Jahr>)  
 
A1_1a Haben Sie vor Ihrer Hochschulausbildung eine Berufslehre absolviert?  
A1_1a 

BERAUSB 
 

Ja 1 

Nein 2 

A1_1a=2  A1_2a 

 
A1_1b Besteht ein inhaltlicher Zusammenhang zwischen Ihrer Berufslehre und Ihrer 
Hochschulausbildung? 

 1 

Überhaupt nicht 

2 3 4 5 

In einem sehr hohen Ausmass 

A1_1b 

BERSTU 

1 2 3 4 5 

 

A1_2a Gingen Sie vor Ihrer Hochschulausbildung einer bezahlten Erwerbstätigkeit nach? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz Regelmässig Gelegentlich Nie 

A1_2a1 

ERWSTIV11 

Erwerbstätigkeit mit inhaltlichem Bezug zur Hochschulausbildung 1 2 3 

A1_2a2 

ERWSTOV11 

Erwerbstätigkeit ohne inhaltlichen Bezug zur Hochschulausbildung  1 2 3 

A1_2a1 = 1 oder 2 A1_2b 
A1_2a2 = 1 oder 2 A1_2c 
A1_2a1 und A1_2a2 = 3  A1_3a 

 
A1_2b Sie haben angegeben, einer Erwerbstätigkeit mit inhaltlichem Bezug zur 
Hochschulausbildung nachgegangen zu sein. Handelte es sich dabei um eine reguläre 
Erwerbstätigkeit? (Mindestens 50% Arbeitszeit während 12 Monaten. Achtung: Berufsausbildung 
bitte nicht berücksichtigen.) 
A1_2b 

RERWVI 
 

Ja 1 

Nein 2 

 
A1_2c Sie haben angegeben, einer Erwerbstätigkeit ohne inhaltlichen Bezug zur 
Hochschulausbildung nachgegangen zu sein. Handelte es sich dabei um eine reguläre 
Erwerbstätigkeit? (Mindestens 50% Arbeitszeit während 12 Monaten. Achtung: Berufsausbildung 
bitte nicht berücksichtigen.) 
A1_2c 

RERWVO 
 

Ja 1 

Nein 2 
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A1_3a Haben Sie vor Ihrem Abschluss in <Jahr> einen Hochschulabschluss (z.B. Bachelor, 
Diplom) an einer Hochschule im Ausland erworben? 
A1_3a 

HSAUSL 
 

Ja 1 

Nein 2 

A1_3a = 1  A1_3b 
A1_3a = 2 und BA_tot/MA_tot A2_1 
A1_3a = 2 und DO A2d_1 

 
A1_3b Geben Sie uns bitte für Ihre im Ausland absolvierten Hochschulabschlüsse folgende 
Auskünfte: 

Mehrere Antworten möglich 

A1_3ba Art der Ausbildung A1_3bb Dauer der 

Ausbildung in 

Semester 

 

 

A1_3bc Fachliche Nähe zur 

Hochschulausbildung in der 

Schweiz (Abschluss <Jahr>) 

 

1 = Gleiches Fach 

2 = Verwandtes Fach 

3 = Anderes Fach 

A1_3ba1 

AUSDIP 

Diplom/Lizenziat/ Staatsexamen 

 

A1_3bb1 

ADIPSEM 

 

 

1-99 

A1_3bc1 

ADIPFA 
 

A1_3ba2 

AUSBA 

Bachelor 

 

A1_3bb2 

ABASEM 

 

 

1-99 

A1_3bc2 

ABAFA 
 

A1_3ba3 

AUSMA 

Master 

 

A1_3bb3 

AMASEM 

 

1-99 

A1_3bc3 

AMAFA 
 

A1_3ba4 

AUSDO 

Doktorat 

 

A1_3bb4 

ADOSEM 

 

1-99 

  

A1_3bc4 

ADOFA 
 

A1_3ba5 

AUSNDS 

Weiterführende 

Ausbildung/Nachdiplomstudium (DAS, MAS, 

MBA, EMBA, DEA, DESS etc.) 

A1_3bb5 

ANDSSEM 

 

 

1-99 

 

A1_3bc5 

ANDSFA 

 

 

A1_3ba6 

AUSAND 

Andere, bitte angeben: ______________ 

 

A1_3bb6 

AANDSEM 

 

 

1-99 

 

A1_3bc6 

AANDFA 

 

 

A1_3ba=1  A1_3bb und A1_3bc 
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BA_tot/MA_tot  
A2 Fragen zu dem Verlauf Ihrer 
Hochschulausbildung
 

BA_tot + MA_tot 

Fragetext BA_alt+MA_alt 

A2_1 Wie lange hat Ihr Studium, das Sie <Jahr> abgeschlossen haben, gedauert (inklusive der 

Dauer für eine etwaige Abschlussarbeit)?  

Fragetext BA_neu  

A2_1 Wie lange hat Ihr Bachelorstudium, das Sie <Jahr> abgeschlossen haben, gedauert 

(inklusive der Dauer für eine etwaige Abschlussarbeit) und wie viele ECTS Punkte haben Sie 

erworben?  

Fragetext MA_neu  

A2_1 Wie lange hat Ihr Masterstudium, das Sie <Jahr> abgeschlossen haben, gedauert (inklusive 

der Dauer für eine etwaige Abschlussarbeit) und wie viele ECTS Punkte haben Sie erworben?  

BA_tot + MA_tot 

A2_1a 

ANZSEM  

Anzahl Semester (ohne  Urlaubssemester)                               1-99          

BA_neu+ MA_neu  

A2_1b  

ANZECTS  

Anzahl ECTS Punkte                                                               1-999 
 

BA_tot + MA_tot 

A2_2 Mussten Sie eine Abschlussarbeit erstellen? 

A2_2 

ABSARB 

Ja 1 

Nein 2 

 

MA_neu 

A2_3a Mussten Sie für die Zulassung zum Masterstudium vor oder während des Masterstudiums 

noch zusätzliche Leistungen, wie z.B. Fach- oder Sprachkurse, Praktika erbringen? 
A2_3a 

ZULASMA 
 

Ja 1 

Nein 2 

A2_3a = 1 A2_3b  
A2_3a = 2 A2_4a/b  

 

MA_neu  

A2_3b Mussten Sie zusätzliche ECTS Punkte für die Zulassung zum Masterstudium erwerben? 

Wenn ja, wie viele? 

A2_3ba1  

ZMVOR 

Ja, vor dem Masterstudium : 
 

A2_3bb1  
ZMVECTS  
 

Anzahl ECTS Punkte 
 
                          1-999 

A2_3ba2 

ZMWAEH 

Ja, während des Masterstudiums : 
 

A2_3bb2  
ZMWECTS  

Anzahl ECTS Punkte 
 
                          1-999 

A2_3ba3  

ZMKEINE 

Keine, da die Leistungen nicht in ECTS 

gemessen wurden 

 
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BA_tot + MA_tot 

A2_4a/b Haben Sie im Laufe Ihres Studiums einen Studienaufenthalt an einer ausländischen 

Gasthochschule oder ein Praktikum im Ausland absolviert? Wenn ja, wie viele? 

 Art des Auslandsaufenthalts Anzahl  

A2_4a1  

GSTUDAL 

Studienaufenthalt 

 

 A2_4b1 
GSTUDALANZ 
 
 
                               1-10 

A2_4a2 

PRAKAL 

Praktikum  A2_4b2 
PRAKALANZ 
 
 
                               1-10 

A2_4a3 

MOBALN 

Ich habe weder einen Studienaufenthalt 

noch ein Praktikum im Ausland 

 

A2_4a1=1  A2_4b1  A2_4c bis A2_4g 

A2_4a2=1  A2_4b2  A2_4h bis A2_4l 

A2_4a3=1  A2_5a/b/c 
 
Programmierhinweis:  
Je nach Anzahl A2_4b1 Anzahl Zeilen A2_4c-g einblenden. Maximale Zeilenzahl A2_4c-g = 5 
Je nach Anzahl A2_4b2 Anzahl Zeilen A2_4h-l einblenden. Maximale Zeilenzahl A2_4h-l = 5 
 

A2_4c-l Geben Sie bitte die Art Ihres Auslandsaufenthalts/Ihrer Auslandsaufenthalte an.  

Wenn Sie mehr als 5 Studienaufenthalte oder Praktika im Ausland absolviert haben, beziehen Sie sich 

bitte auf die jeweils Längsten. Wenn Sie keine ECTS erworben haben oder keine von Ihrer 

Heimathochschule für Ihr Studium angerechnet wurden, geben Sie bitte „0“ ein. 

Studienaufenthalt/e 

 Dauer (in 
Monaten) 

A2_4c1-5 
GSTUDALD1
- 
GSTUDALD5 

 

Austauschprogramm 

A2_4d1-5 
GSTUDALTYP1 - GSTUDALTYP5 
 
1 = EU-Programme (z.B. Erasmus) 
2 = Andere Programme 
3 = Selbstorganisierter Aufenthalt 
 

Land 

A2_4e1-5 
GSTUDALLAND1 - 
GSTUDALLAND5 
 
(Dropdown mit 
alphabetischen Ordnung 
der Länder) 
 

Erworbene ECTS 

A2_4f1-5 
GSTUDALEECTS1 
- 
GSTUDALEECTS5 

 

Angerechnete ECTS 

A2_4g1-5 
GSTUDALAECTS1 - 
GSTUDALAECTS5 

 

1 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 

2 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 

3 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 

4 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 

5 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 
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Praktikum/a 

 
Dauer (in 
Monaten) 

A2_4h1-5 
PRAKALD1 - 
PRAKALD5 

 

Austauschprogramm 

A2_4i1-5 
PRAKALTYP1 - PRAKALTYP5 

 
1 = EU-Programme (z.B. Erasmus) 
2 = Andere Programme 
3 = Selbstorganisierter Aufenthalt 

Land 

A2_4j1-5 
PRAKALLAND1 - 
PRAKALLAND5 
 
(Dropdown mit 
alphabetischen Ordnung 
der Länder) 

 

Erworbene ECTS 

A2_4k1-5 
PRAKALEECTS1 
- 
PRAKALEECTS5 

 

Angerechnete ECTS 

A2_4l1-5 
PRAKALAECTS1 - 
PRAKALAECTS5 

 

1 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 

2 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 

3 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 

4 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 

5 
 

 1-99 
 

  
 
 
0-999 

 
 
0-999 

 

BA_tot+MA_tot 

A2_5a/b/c Haben Sie im Laufe Ihres Studiums einen Studienaufenthalt an einer 

Gasthochschule in der Schweiz absolviert? Wenn ja, wie viele und wie lange war die Dauer? 

Studienaufenthalt an einer 

Schweizer Gasthochschule 

 

A2_5a  

GSTUDCH 

Anzahl  

 

A2_5b 

GSTUDCHANZ 

Dauer (in Monaten) 

Geben Sie bitte bei mehreren Studienaufenthalten deren 

Gesamtdauer an. 

A2_5c 

GSTUDCHD 

Ja  

Nein 

 
                      1-10 
 

 

 1-99 
 

A2_5a = 1 A2_5b und A2_5c 

 

BA_tot+MA_tot 

A2_5d/e/f Haben Sie im Laufe Ihres Studiums ein Praktikum in der Schweiz absolviert? Wenn 

ja, wie viele und wie lange war die Dauer? 

Praktikum in der Schweiz 

 

A2_5d  

PRAKCH 

 

Anzahl  

 

A2_5e 

PRAKCHANZ 

 

Dauer (in Monaten) 

Geben Sie bitte bei mehreren Praktika deren 

Gesamtdauer an 

A2_5f 

PRAKCHD 

Ja  

Nein 

 
                      1-10 
 

 

 1-99 
 

A2_5d = 1 A2_5e und A2_5f 
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BA_tot +MA_tot  

A2_6a Gingen Sie während Ihres Studiums einer bezahlten Erwerbstätigkeit nach? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz Regelmässig Gelegentlich Nie 

A2_6a1 

ERWSTIW11 
Erwerbstätigkeit mit inhaltlichem Bezug zum Studium 1 2 3 

A2_6a2  

ERWSTOW11 
Erwerbstätigkeit ohne inhaltlichen Bezug zum Studium  1 2 3 

A2_6a1 = 1 oder 2 A2_6b 
A2_6a2 = 1 oder 2 A2_6c 

 
BA_tot +MA_tot 

A2_6b Sie haben angegeben, einer Erwerbstätigkeit mit inhaltlichem Bezug zum Studium 
nachgegangen zu sein. Handelte es sich dabei um eine reguläre Erwerbstätigkeit? 
 (Mindestens 50% Arbeitszeit während 12 Monaten.) 

A2_6b 
RERWWI 

Ja 1 

Nein 2 

 
BA_tot +MA_tot   

A2_6c Sie haben angegeben, einer Erwerbstätigkeit ohne inhaltlichen Bezug zum Studium 
nachgegangen zu sein. Handelte es sich dabei um eine reguläre Erwerbstätigkeit?  
(Mindestens 50% Arbeitszeit während 12 Monaten.) 
A2_6c 

RERWVW 
 

Ja 1 

Nein 2 

 
BA_tot +MA_tot   

A2_7 Haben Sie ein berufsbegleitendes Studienprogramm gewählt? 
A2_7 

BERBEG 
 

Ja 1 

Nein 2 

 

BA_tot + MA_tot  

A2_8 Gingen Sie während Ihres Studiums einer Freiwilligenarbeit (z.B. unbezahlte Tätigkeit für 

sozial-karitative Organisationen, Parteien, sportlich-kulturelle Vereine etc.) nach? 

A2_8 
FREIWARB 
 

Ja 1 

Nein 2 

 
BA_tot+MA_tot  

A2_9 Mit welcher Abschlussnote/-bewertung haben Sie Ihr Studium abgeschlossen? Falls Sie 
mehrere Abschlussnoten haben, geben Sie bitte deren Durchschnitt an. 
A2_9a 

ANOTE 
Abschluss- bzw. Durchschnittsnote 

 

 
………………………………………,               
                                                      0-999.99 

A2_9b 

SKALMIN 
 
A2_9c 

SKALMAX 

Auf welche Notenskala (inkl. ungenügender Werte) bezieht sich 

die Note?  

Beispiel: von 1 (Minimum = tiefst mögliche Note, inkl. 

ungenügende Werte) bis 6 (Maximum = mögliche Höchstnote) 

 

Minimum                                
                                                          0-999 
 

Maximum                               
                                                         0-999 

 

A2_9d  

ANOTMIN 
Was war die Mindestnote, um zu bestehen? 

 

,  
 

0-999.99 

A2_9e 
ANOTAND9  Falls kein entsprechendes Notensystem verwendet wurde, geben Sie bitte hier das angewendete 

Bewertungssystem, Ihre Abschlussnote sowie die zum Bestehen notwendige Mindestnote, an: 

_____________________________________________________________________________ 
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BA_tot + MA_tot  

A2_10 In welchem Masse war Ihr Studium eine gute Grundlage… 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 

1 

Überhaupt 

nicht 

2 3 4 5 

In sehr hohem 

Masse 

Trifft 

nicht zu 

A2_10a 

INTRBER7 

…für den Berufseinstieg? 
1 2 3 4 5 99

A2_10b 

AUSBILD7 

…um sich im Rahmen der Erwerbstätigkeit 

weiterzubilden? 
1 2 3 4 5 99

A2_10c 

ARBAUFE7 

…um Ihre gegenwärtigen Arbeitsaufgaben zu 

erfüllen? 
1 2 3 4 5 99

A2_10d 

KARRIER7 

…für Ihre zukünftige Karriere? 
1 2 3 4 5 99

A2_10e 

WEITENT7 

…für Ihre persönliche Entwicklung? 
1 2 3 4 5 99

BA_tot 
A2_10f  

ENTMAST7 

…um zu entscheiden, welches 

Masterstudium Sie interessiert? 1 2 3 4 5 99

 

BA_tot + MA_tot  

A2_11 Rückblickend betrachtet: Wenn Sie noch einmal die Wahl hätten, würden Sie dieselbe 

Studienrichtung an derselben Hochschule wieder wählen? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz 

 

 

 

A2_11 

GLEISTU 

 

Ja 1 

Nein, ich würde eine andere Studienrichtung bzw. einen anderen Studiengang an der gleichen 

Hochschule wählen 
2 

Nein, ich würde die gleiche Studienrichtung bzw. den gleichen Studiengang an einer anderen 

Hochschule wählen 
3 

Nein, ich würde eine andere Studienrichtung bzw. einen anderen Studiengang an einer anderen 

Hochschule wählen 
4 

Nein, ich würde überhaupt nicht studieren 5 
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DO A2 Fragen zum Doktorat 

 

DO 

A2d_1 Wie lange dauerte Ihre Doktoratsphase inkl. Besuch von Lehrveranstaltungen, 

Prüfungen, allfälligen Unterbrüchen? Bitte geben Sie die Dauer in Jahren und ggf. Monaten an. 

(Bitte ziehen Sie als Beginn des Doktorats den Zeitpunkt heran, an dem Sie mit der Erarbeitung ihres 

Doktoratsthemas begonnen haben.) 

A2d_1a                Jahre   0-30                                                   
ANZMDR11  

A2d_1b       Monate       0-11  
 

 

DO  

A2d_2a Wie viele Stunden pro Woche haben Sie an Ihrem Doktorat gearbeitet (inkl. unbezahlte 

Zeit)? 

A2d_2a 

ANZSDR13 
Durchschnittliche Stundenzahl pro Woche        1-99 

 
DO 

A2d_2b Wie viele Stunden pro Woche waren vertraglich vereinbart, um an Ihrem Doktorat zu 

arbeiten? 

A2d_2b1 

ANZSDRAV  
Stundenzahl pro Woche        1-99 

A2d_2b2 

ANZSDRKAV 
trifft nicht zu 

A2d_2b2 = 1  A2d_3 

 
DO 

A2d_2c Wie viele der vertraglich vereinbarten Stunden konnten Sie tatsächlich für Ihr Doktorat 

verwenden? 

A2d_2c 

ANZSDREF 
Stundenzahl pro Woche        0-99 

 

DO  

A2d_3 Welche Leistungen mussten Sie erbringen, um Ihr Doktorat abschliessen zu können? 

Mehrere Antworten möglich 

A2d_3a 

LEISTMON9 

Eine Monografie einreichen 

A2d_3b 

LEISTART9 

Artikel in nationalen oder internationalen wissenschaftlichen Zeitschriften publizieren 

A2d_3c 

LEISTVER9 

Mündliche Verteidigung der Doktorarbeit 

A2d_3d 

LEISTKUR9 

Teilnahme an Kursen/Seminaren 

A2d_3e 

LEISTPRU9 

Prüfungen zu spezifischen Themen im Zusammenhang mit dem Inhalt der Doktorarbeit 

A2d_3f 

LEISTKON11 

Vorträge auf Konferenzen/Kongressen 

A2d_3g 

LEISTLAB 

Laborarbeiten/klinische Studien/empirische Arbeiten 

A2d_3h 

LEISTAND9 

Sonstiges, bitte angeben: ________________________________ 
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DO 

A2d_4 Haben Sie Ihr Doktorat im Rahmen einer Partnerschaft, einer Arbeitsgruppe 

oder eines binationalen Promotionsverfahrens (Cotutelle) durchgeführt? 

Mehrere Antworten möglich 

A2d_4a 

MITARZUS9 

Ja, in direkter Zusammenarbeit mit einem Unternehmen, einer internationalen Organisation, einer 
NGO, einer Stiftung, einer Vereinigung usw. 

A2d_4b 

MITARAR11 

Ja, im Rahmen einer Arbeitsgruppe einer Hochschule oder eines Forschungsinstitutes  

A2d_4c 

MITARCOT9 

Ja, im Rahmen eines binationalen Promotionsverfahrens (Cotutelle) mit einer Schweizer und 
ausländischen Universität 

A2d_4d 

MITARAN9 

Sonstiges, bitte angeben: ________________________________ 

A2d_4e 

MITARNE9 

Nein 

 

DO 

A2d_5a/b Informationen zu wissenschaftlichen Artikeln/Beiträgen 

A2d_5a Haben Sie als Autor oder Koautor einen dieser 

wissenschaftlichen Artikel/Beiträge publiziert? 

A2d_5b Anzahl der 

Veröffentlichungen? 

A2d_5a1 

AUTREV 

Aufsätze/Artikel in reviewten Fachzeitschriften  A2d_5b1 
ANZREV 

 1-99 
  

A2d_5a2 

AUTNREV 

Aufsätze/Artikel in nicht reviewten Fachzeitschriften  A2d_5b2 

ANZNREV 

 1-99 
  

A2d_5a3 

AUTSAMM 

Aufsätze in Sammelbänden  A2d_5b3 

ANZSAMM 

 1-99 
   

A2d_5a4 

AUTMON 

Monografien (auch mehrere Autoren)  A2d_5b4 

ANZMON 

 1-99 
  

A2d_5a5 

AUTBER 

Berichte   A2d_5b5 

ANZBER 

 1-99 
   

A2d_5a6 

AUTZEIT 

Zeitungsartikel, Rezensionen u.ä.  A2d_5b6 

ANZZEIT 

 1-99 
  

A2d_5a7 
AUTSONS 

Sonstiges, bitte angeben: ___________________________  A2d_5b7 
ANZSON 

 1-99 

  

A2d_5a8 
AUTKEIN 

Ich habe keine/n wissenschaftlichen Artikel/Beiträge publiziert  

A2d_5a1-7= 1  A2d_5b1-7 

 

DO 

A2d_6a Haben Sie phasenweise die Arbeit an Ihrem Doktorat unterbrochen? Wenn ja, für wie 

lange? 

A2d_6a1 

PAUSDR 

 

Ja1 A2d_6a2 

PAUSDRD 

Gesamtdauer in Monaten 

   1-99 

Nein 2  

A2d_6a1 = 1A2d_6a2 und A2d_6b 
A2d_6a1 = 2 A2d_7 
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DO 

A2d_6b Aus welchen Gründen haben Sie die Arbeit an Ihrem Doktorat unterbrochen? 

Mehrere Antworten möglich 


A2d_6b1 

PAUSDABU 
Zu hohe Arbeitsbelastung durch andere Aufgaben an der Hochschule/an der Forschungseinrichtung 



A2d_6b2 

PAUSDABA 
Zu hohe Arbeitsbelastung durch berufliche Tätigkeiten ausserhalb der 

Hochschule/Forschungseinrichtung 



A2d_6b3 

PAUSDPRO 
Probleme oder Verzögerungen bei der Durchführung der Studien für die Doktorarbeit (z.B. technische 

Probleme, zeitliche Verschiebungen, fehlende Projektfinanzierungen) 



A2d_6b4 

PAUSDERW 
Ausübung zusätzlicher Erwerbstätigkeit aufgrund finanzieller Probleme 



A2d_6b5 

PAUSDGES 
Gesundheitliche Probleme 



A2d_6b6 

PAUSDFAM 
Familie/Kinder 



A2d_6b7 

PAUSDWET 
Wechsel des Doktoratsthemas 



A2d_6b8 

PAUSDWEB 
Wechsel des Betreuers/der Betreuerin des Doktorats 



A2d_6b9 

PAUSDZWE 
Zweifel am Sinn des Doktorats 



A2d_6b10 

PAUSDFEK 
Fehlender Kontakt zum universitären Umfeld 



A2d_6b11 

UNTMOTIV9 
Fehlende Motivation 



A2d_6b12 

UNTBEGL9 
Mangelnde Begleitung durch den Betreuer/die Betreuerin des Doktorats 



A2d_6b13 

UNTISOL9 
Gefühl der Isolation beim Erstellen der Doktorarbeit 



A2d_6b14 

UNTEINGL9 
Fehlende Eingliederung in ein Forschungsteam 

 

A2d_6b15 

UNTFERI11 
Urlaub, Reisen, Sprachaufenthalt, Militär-/Zivildienst 



A2d_6b16 

PAUSDSON 
Sonstiges, bitte angeben: ________________________________ 



 

DO 

A2d_7 Beurteilen Sie bitte, inwiefern die folgenden Aussagen Ihren Entschluss zu doktorieren 

beeinflusst haben. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 

1 

Trifft 

überhaupt 

nicht zu 

2 3 4 5 

Trifft voll 

und ganz 

zu 

Ich habe mich für ein Doktorat entschieden, weil…  

A2d_7a 

GWEITZU 

… es sich mehr oder weniger zufällig ergeben hat. 1 2 3 4 5 

A2d_7b 

GWEITZQ 

… ich Zusatzqualifikationen für den aktuellen 

Beschäftigungsbereich erwerben wollte. 

1 2 3 4 5 

A2d_7c 

GWEITKC 

… ich mir danach bessere Karriere-/Aufstiegschancen 

erhoffte. 

1 2 3 4 5 
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A2d_7d 

GWEITFA 

… ich mir ein spezielles Fachwissen erarbeiten wollte. 1 2 3 4 5 

A2d_7e 

GWEITDEK 

… ich Defizite aus dem Studium kompensieren wollte. 1 2 3 4 5 

A2d_7f 

GWEITSPT 

… ich an einem speziellen Thema interessiert war. 1 2 3 4 5 

A2d_7g 

GWEITWIA 

… ich gerne wissenschaftlich arbeiten wollte. 1 2 3 4 5 

A2d_7h 

GWEITCAM11 

… ich meine Berufsaussichten verbessern wollte. 1 2 3 4 5 

A2d_7i 

GWEITHEK 

… ich ein höheres Einkommen anstrebte. 1 2 3 4 5 

A2d_7j 

GWEITWIL 

… ich eine wissenschaftliche Laufbahn anstrebte. 1 2 3 4 5 

A2d_7k 

GWEITST11 

… mir eine Doktoratsstelle angeboten wurde. 1 2 3 4 5 

A2d_7l 

GWEITKET 

… ich zum damaligen Zeitpunkt keine (geeignete) 

Erwerbstätigkeit gefunden habe. 

1 2 3 4 5 

A2d_7m 

GWEITAUF 

… die Stelle, die ich antrat bzw. der Beruf, den ich ausübe, 

mit dieser Auflage verbunden war. 

1 2 3 4 5 

A2d_7n 

GWEITAND9 

Sonstiges, bitte angeben: _______________________ 1 2 3 4 5 

 

DO 

A2d_8a Welche Einnahmequellen standen Ihnen während Ihres Doktorats zur Verfügung? 

Mehrere Antworten möglich

A2d_8a1 

FINUNTAA11 

Anstellung als Assistent/in, wiss. Mitarbeiter/in an einer Hochschule im Rahmen einer Kantons- bzw. 

Bundesstelle oder in einem Forschungsinstitut  



A2d_8a2 

FINUNTFP11 

Anstellung im Rahmen eines Forschungsprojektes (z.B. finanziert durch den Schweizerischen 

Nationalfonds) 



A2d_8a3 

FINUNTCH11 

Persönliches Stipendium (z.B. finanziert durch eine Stiftung) oder Nachwuchsförderungsprogramm 

von einer Schweizer Institution (z.B. des SNF) 



A2d_8a4 

FINUNTAUS11 

Persönliches Stipendium (z.B. finanziert durch eine Stiftung) oder Nachwuchsförderungsprogramm 

von einer ausländischen Institution  



A2d_8a5 

FINUNTET11 

Erwerbstätigkeit ausserhalb der Hochschule oder des Forschungsinstitutes 

A2d_8a6 

FINUNTUN11 

Finanzierung des Doktorats durch ein Unternehmen 

A2d_8a7 

FINUNTEL11 

Finanzierung des Doktorats durch Eltern, Partner/in, eigene Ersparnisse 

A2d_8a8 

FINUNTDAR11 

Darlehen (einer Bank, der Familie, des Partners/der Partnerin, von Freunden usw.) 

A2d_8a9 

FINUNTAL11 

Arbeitslosengeld, Fürsorge usw. 

A2d_8a10 

FINUNTSO11 

Sonstiges, bitte angeben: ___________________________________  

Mehrere Antworten  A2d_8b 
Nur eine Antwortkategorie  A2d_9a 
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DO 

A2d_8b Welche dieser Einnahmequellen stellte Ihre Hauptfinanzquelle dar? 

Mehrere Antworten möglich

A2d_8b1 bis A2d_8b10 
HFINZAA 

HFINZFP 

HFINZCH 

HFINZAUS 

HFINET 

HFINZUN 

HFINZEL 

HFINZDAR 

HFINAL 

HFINSO 
 

Ausgewählte Kategorien A2d_8a 

Einblenden der unter A2d_8a (DO) genannten Kategorien 

 
DO 

A2d_9a Informationen zu strukturierten Doktoratsprogrammen (z.B. Graduate School, 
Graduiertenkolloquium, -schule, -programm, Pro*Doc): 

A2d_9aa Wurde ein strukturiertes 

Doktoratsprogramm angeboten? 

DPROGAN 

A2d_9ab Haben Sie ein strukturiertes 

Programm besucht? 

DPROGBE 

A2d_9ac War der Besuch dieses 

Programms obligatorisch? 

DPROGOB 

1Ja
2Nein 

1Ja
2Nein 

1Ja
2Nein 

A2d_9aa = 1  A2d_9ab und A2d_9ac 
A2d_9aa = 2  A2d_10a 

 
DO 

A2d_10a/b/c Informationen zu doktoratsbegleitenden Studienangeboten: 

Mehrere Antworten möglich 

A2d_10a Welche 

der folgenden 

Veranstaltungen 

wurden 

angeboten? 

A2d_10b Welche 

dieser 

Veranstaltungen 

haben Sie besucht?  

1=Ja 

2=Nein 
 

A2d_10c War der 

Besuch dieser 

Veranstaltungen 

obligatorisch? 

1=Ja 

2=Nein 
 

Spezielle Vorlesungen/Seminare für 

Doktorand/innen (zu fachlichen Themen, 

Methoden etc.) 

A2d_10a1 

VANGSPV 


A2d_10b1 

VBESP 



 

A2d_10c1 

VOBSP 



 

Medienseminare (EDV, Internet etc.) 
A2d_10a2 

VANMED 


A2d_10b2 

VBEMED 
 A2d_10c2 

VOBMED 

 

Einführung in das Forschungsmanagement 

(Anträge, Finanzierung, Leitung usw.) 

A2d_10a3 

VANEIN 

A2d_10b3 

VBEEIN 

 A2d_10c3 

VOBEIN 

 

Veranstaltungen zum wissenschaftlichen 

Schreiben, Präsentieren, Publizieren 

A2d_10a4 

VANVER 

A2d_10b4 

VBEVER 

 A2d_10c4 

VOBVER 

 

Disziplinäres Forschungskolloquium 
A2d_10a5 

VANDIZ 


A2d_10b5 

VBEDIZ 

 A2d_10c5 

VOBDIZ 

 

Interdisziplinäres Forschungskolloquium 
A2d_10a6 

VANIND 


A2d_10b6 

VBEIND 

 A2d_10c6 

VOBIND 

 

Praxis- und berufsbezogene Veranstaltungen A2d_10a7 

VANPRA 


A2d_10b7 

VBEPRA 

 A2d_10c7 

VOBPRA 
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Sonstiges A2d_10a8 

VANSO 


A2d_10b8 

VBESO 

 A2d_10c8 

VOBSO 

 

Es wurde keine Veranstaltung angeboten  A2d_10a9 

VANKEI 
 

A2d_10a1-8 = 1  A2d_10b1-8 und A2d_10c1-8 

A2d_10a9 kann nicht mit anderen Kategorien A2d_10a1- A2d_10a8 kombiniert werden  

 
DO 

A2d_11a Wer betreute Sie während Ihres Doktorats? 

Mehrere Antworten möglich 

A2d_11a1 

BETPRO 

Mein/e offizielle/r Doktorvater/-mutter 
 

A2d_11a2 

BETHOC 

Andere Professor/innen 
 

A2d_11a3 

BETWIS 

Andere Wissenschaftler/innen (z.B. Forschungsgruppenleiter/in, Projektleiter/in, wissenschaftliche/r 

Mitarbeiter/in etc.) 
 

A2d_11a4 

BETDOK 

Andere Doktorand/innen (im Sinne des Erfahrungs- und Informationsaustauschs) 
 

A2d_11a5 

BETSON 

Sonstige, bitte angeben: ___________________________________ 


A2d_11a6 

BETNIE 

Niemand 


A2d_11a1-5=1  A2d_11b 
A2d_11a6=1  A2d_12a/b/c 

 
DO 

A2d_11b Wie intensiv wurden Sie betreut? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 
1 

Wenig 

2 3 4 

Sehr intensiv 
A2d_11b1 bis 

A2d_11b5 

BETRPROF 

BETRHOCH 

BETRWISS 

BETRDOKT 

BETRSON 
 

Ausgewählte Kategorien A2d_11a 2 3 4 5 

Einblenden der unter A2d_11a genannten Kategorien 

Die angezeigte Skala geht von 1 bis 4 während die Antworten mit 2-5 codiert werden. 

 

DO 

A2d_12a/b Haben Sie im Laufe Ihres Doktorats einen oder mehrere Forschungs- oder 

Studienaufenthalt/e an einer anderen universitären Hochschule und/oder an einer 

Forschungsanstalt absolviert? Wenn ja, wie viele? 

 Forschungs- oder Studienaufenthalt/e Anzahl 

A2d_12a1  

FAUFCH 

Ja, in der Schweiz  A2d_12b1 

FAUFCHANZ 

 

 1-99 

 

A2d_12a2  

FAUFAL 

Ja, im Ausland 

 

 A2d_12b2 

FAUFALANZ 

 

 1-99 
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A2d_12a3  

FAUFKE 

Nein, ich habe keinen Forschungsaufenthalt 

absolviert 

 

A2d_12a1=1  A2d_12b1 

A2d_12a2=1  A2d_12b2 und A2d_12c/d/e 

A2d_12a2=0  A2d_13 
 
Programmierhinweis:  
Je nach Anzahl A2d_12b1 Anzahl Zeilen A2d_12c-e einblenden. Maximale Zeilenzahl A2d_12c-e = 5 

 

DO 

A2d_12c/d/e Geben Sie bitte die Art Ihres/r Forschungsaufenthalt/e im Ausland an.  

Wenn Sie mehr als 5 Forschungsaufenthalte im Ausland absolviert haben, beziehen Sie sich bitte auf 

die Längsten.  

 Dauer (in Monaten) Austauschprogramm Land 

 A2d_12c1-5 
FAUFALD1- 
FAUFALD5 

A2d_12d1-5 
FAUFALTYP1 - 
FAUFALTYP5 
 
1 = EU-Programme 
2 = Andere Programme 
3 = Selbstorganisierter Aufenthalt 
 

A2d_12e1-5 
FAUFALLAND1 - 
FAUFALLAND5 
 
(Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Länder) 

1 
 

 1-99 
  

2 
 

 1-99 
  

3 
 

 1-99 
  

4 
 

 1-99 
  

5 
 

 1-99 
  

 

DO 

A2d_13 In welchem Masse war Ihr Doktorat eine gute Grundlage… 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 

1 

Überhaupt 

nicht 

2 3 4 5 

In sehr 

hohem Masse 

Trifft 

nicht zu 

A2_10a 

INTRBER7 

…für den Berufseinstieg? 1 2 3 4 5 99 

A2_10b 

AUSBILD7 

…um sich im Rahmen der Erwerbstätigkeit 

weiterzubilden? 

1 2 3 4 5 99 

A2_10c 

ARBAUFE7 

…um Ihre gegenwärtigen Arbeitsaufgaben 

zu erfüllen? 

1 2 3 4 5 99 

A2_10d 

KARRIER7 

…für Ihre zukünftige Karriere? 1 2 3 4 5 99 

A2_10e 

WEITENT7 

…für Ihre persönliche Entwicklung? 1 2 3 4 5 99 
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DO 

A2d_14 Bezugnehmend auf die Erfahrungen während Ihres Doktorats, bitten wir Sie, folgende 

Fragen zu beantworten. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 
1 

Trifft gar 

nicht zu 

2 3 4 5 

Trifft voll und 

ganz zu 

A2d_14a 

EDINTRD 

Ich besitze ein sehr hohes Interesse an Wissenschaft 

und Forschung. 

1 2 3 4 5

A2d_14b 

EDLEHRE 

Ich unterrichte und betreue gerne Studierende. 1 2 3 4 5

A2d_14c 

EDGESEL 

Der Forschungsbereich, in dem ich meine Doktorarbeit 

durchgeführt habe, leistet einen wertvollen Beitrag für 

die Gesellschaft. 

1 2 3 4 5

A2d_14d 

EDSCOM 

Ich bin gut in der wissenschaftlichen Community 

vernetzt. 

1 2 3 4 5

A2d_14e 

EDPROF 

Mein/e Professor/in, mein/e Betreuer/in hat mich 

ermuntert, eine wissenschaftliche Karriere anzustreben. 

1 2 3 4 5

A2d_14f 

EDLAUFB 

Ich habe eine klare Vorstellung meiner beruflichen 

Möglichkeiten ausserhalb der Universität gewonnen. 

1 2 3 4 5

 

DO 

A2d_15 Welche beruflichen Erwartungen verbinden Sie heute mit Ihrem Doktorat? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 
1 

Trifft gar 

nicht zu 

2 3 4 5 

Trifft voll und 

ganz zu 

A2d_15a 

BERWPROFUH 

Ich strebe eine Professur an einer universitären 

Hochschule an. 

1 2 3 4 5 

A2d_15b 

BERWPROFFH 

Ich strebe eine Professur an einer 

Fachhochschule/Pädagogischen Hochschule an. 

1 2 3 4 5

A2d_15c 

BERWWIHS 

Ich möchte als Wissenschaftler/in an einer 

Hochschule/einer Forschungsanstalt arbeiten. 

1 2 3 4 5 

A2d_15d 

BERWWIPW 

Ich strebe eine wissenschaftliche Tätigkeit in der 

Privatwirtschaft an. 

1 2 3 4 5 

A2d_15e 

BERWWIOF 

Ich strebe eine wissenschaftliche Tätigkeit im 

öffentlichen Dienst an. 

1 2 3 4 5 

A2d_15f 

BERWFPAW 

Ich strebe eine höhere Kaderstelle ausserhalb von 

Wissenschaft und Forschung an. 

1 2 3 4 5 

A2d_15g 

BERWWIS9 

Ich strebe eine höhere Kaderstelle im Bereich 

Wissenschaft und Forschung an. 

1 2 3 4 5 

A2d_15h 

BERWSEL9 

Ich möchte mich selbständig machen. 1 2 3 4 5 

A2d_15i 

BERWKE9 

Ich erwarte nichts von meinem Doktorat. Ich habe es 

aus rein persönlichem Interesse gemacht.  

1 2 3 4 5 

A2d_15j 

BERWKVZI 

Ich habe noch keine konkreten Vorstellungen über 

meine beruflichen Ziele. 

1 2 3 4 5 

A2d_15k 

BERWAND9 

Sonstiges, bitte angeben: ____________________ 1 2 3 4 5 

 
  



 18 

DO 

A2d_16 Wie schätzen Sie akademische Karrieren an Hochschulen (inkl. hochschulnaher 

Forschungsinstitute) in Ihrem Fachbereich allgemein ein? 

Als akademische Karriere wird die Verfolgung einer Laufbahn verstanden, die zu einer festen 

Anstellung an einer universitären Hochschule mit der Möglichkeit, eigenständige Forschung zu 

betreiben, führt (z.B. als Professor/in, Dozent/in, Lecturer etc.).  

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 
1 

Trifft gar 

nicht zu 

2 3 4 5 

Trifft voll 

und ganz zu 

A2d_16a 

WKKONK 

Die Konkurrenz um Stellen an Hochschulen ist hoch. 1 2 3 4 5

A2d_16b 

WKLOHN 

Die Löhne an Hochschulen sind unattraktiv. 1 2 3 4 5

A2d_16c 

WKMOB 

Eine akademische Karriere erfordert eine hohe 

Mobilitätsbereitschaft. 

1 2 3 4 5

A2d_16d 

WKUNSICH 
Akademische Karrieren sind in hohem Mass von 

beruflicher Unsicherheit begleitet. 

1 2 3 4 5

A2d_16e 

WKFAM 

Kinder und Familie lassen sich schwer mit einer 

akademischen Karriere vereinbaren. 

1 2 3 4 5

A2d_16f 

WKLEIST 
Nur die besten Wissenschaftler /innen haben 

Chancen auf eine akademische Karriere. 

1 2 3 4 5

A2d_16g 

WKNACHF 

Es besteht eine hohe Nachfrage nach 

hochqualifizierten Wissenschaftler/innen ausserhalb 

der Hochschulen. 

1 2 3 4 5

A2d_16h 

WKBEFRIST 

Befristete Stellen erzeugen Unsicherheit in der 

Berufs- und/oder Lebensplanung. 

1 2 3 4 5

A2d_16i 

WKAUTO 
Als Wissenschaftler/in kann man frei und autonom 

arbeiten. 

1 2 3 4 5

A2d_16j 

WKFQUALI 

Die Verfolgung einer akademischen Karriere führt zu 

Fehlqualifizierung für andere Laufbahnen. 

1 2 3 4 5

A2d_16k 

WKRESSOU 
Dem Forschungsgebiet, in dem ich doktoriert habe, 

stehen ausreichend finanzielle Mittel zu Verfügung.  

1 2 3 4 5

A2d_16l 

WKADMIN 

Der administrative Aufwand im Wissenschaftsbetrieb 

hält von der Forschung ab. 

1 2 3 4 5

A2d_16m 

WKREPU 

Wissenschaftler und Forscher verfügen über eine 

hohe Reputation in der Gesellschaft. 

1 2 3 4 5

A2d_16n 

WKTRANS 

Die Faktoren, die zu einer erfolgreichen 

akademischen Karriere führen, sind intransparent. 

1 2 3 4 5
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A3 Fragen zur Aus- und Weiterbildung nach 
dem Hochschulabschluss im Jahr <Jahr> 
 
 

A3_1 Haben Sie seit Ihrem <Studienstufe>abschluss im Jahr <Jahr> eine Aus- oder 
Weiterbildung begonnen oder abgeschlossen? Bitte geben Sie auch diejenigen Ausbildungen 
an, welche Sie abgebrochen haben. 
Nennen Sie bitte nur Aus- und Weiterbildungen, die einem Arbeitsaufwand von mindestens einem 
halben Jahr (Vollzeitstelle) entsprechen. 

Mehrere Antworten möglich  

A3_1a 

WEISTU 
Ja, ein weiteres Studium (Lizenziat, Diplom, Bachelor, Master oder Doktorat) 



A3_1b 

WEINACH 
Ja, eine Weiterbildung an einer Hochschule (z.B. DEA, DESS, DAS, MAS, MBA, EMBA, usw.) 



A3_1c 

WEIAUS 
Ja, eine (Zusatz-)Ausbildung ausserhalb einer Hochschule 



DO 

A3_1d 

WEIPDOC 

Ja, eine zusätzliche wissenschaftliche Weiterqualifikation nach dem Doktorat (Habilitation, Post-Doc) 



A3_1e 

WEINEIN 
Nein 



A3_1a=1  A3_2 
A3_1b=1  A3_3 
A3_1c=1  A3_4 
A3_1d=1  A3_5 
Ba_tot und A3_1e=1 A3_7 
Ma_tot oder DO und A3_1e =1  B1 
 
Die Kategorien A3_1a-A3_1d und die Kategorie A3_1e schliessen sich gegenseitig aus 

 

A3_2 Bitte geben Sie uns für jedes Studium, das Sie nach Ihrem Abschluss im Jahr <Jahr> 

angefangen, abgeschlossen oder abgebrochen haben, folgende Auskünfte: 

 A3_2a Art der 

Ausbildung 

ARTAUS1-

ARTAUS5 

 

1 = Lizenziat 

/Diplom  

2 = Bachelor 

3 = Master  

4 = Doktorat 

5 = Anderes 

gleichwertiges 

Studium 

A3_2b 

Hochschultyp 

HSTYP1-

HSTYP5 

 

1 = UNI/ETH 

2 = FH 

3 = PH 

A3_2c 

Ausbildungsort 

AUSORT1-

AUSORT5 

 

1 = In der 

Schweiz 

2 = Im Ausland 

 

A3_2d Beginn der 

Ausbildung 

BEGAUS1-BEGAUS5 

 

A3_2e Stand der 

Ausbildung 

STAAUS1- STAAUS5 

 

1 = Noch am Laufen 

2 = Abgeschlossen 

3 = Abgebrochen 

 

Ende der Ausbildung 

ENDAUS1- ENDAUS5 

 

A3_2dm 

Monat 

 

01-12 

A3_2dj 

Jahr 

 

2013-2007 

 

A3_2em 

Monat 

 

01-12 

A3_2ej 

Jahr 

 

2013-2012 

1 A3_2a1 





 

A3_2b1 

 



 

A3_2c1 

 

A3_2dm1 

 

 

A3_2dj1 

 

A3_2e1 

 

A3_2em1 

   

 

A3_2ej1 

 

2 A3_2a2 







A3_2b2 

 



 

A3_2c2 

 

A3_2dm2 

 
 

A3_2dj2 

  

A3_2e2 

 

A3_2em2 

 
 

A3_2ej2 

 

3 A3_2a3 







A3_2b3 

 



 

A3_2c3 

 

A3_2dm3

 

A3_2dj3 

 

A3_2e3 

 

A3_2em3

 
 

A3_2ej3 
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4 A3_2a4 







A3_2b4 

 



 

A3_2c4 

 

A3_2dm4 

 

A3_2dj4 

 

A3_2e4 

 

A3_2em4 

 

A3_2ej4 

 

5 A3_2a5 



 A3_2b5 

 



 

A3_2c5 

 

A3_2dm5 

 
 

A3_2dj5 

 

A3_2e5 

 

A3_2em5 

 
 

A3_2ej5 

 

A3_2a1-5=4  A3_2b1-5=1  A3_2c1_5 

A3_2e=2 oder 3  A3_2em und A3_2ej einblenden 

 

A3_3 Sie haben angegeben, eine Weiterbildung an einer Schweizer Hochschule seit Ihrem 

Abschluss im Jahr <Jahr> angefangen, abgeschlossen oder abgebrochen zu haben. Bitte 

geben Sie an, in welchem Hochschultyp diese Ausbildung stattfindet/stattfand. 

Nennen Sie bitte nur Aus- und Weiterbildungen (z.B. DEA, DESS, DAS, MAS, MBA, EMBA, usw.), die 

einem Arbeitsaufwand von mindestens einem halben Jahr (Vollzeitstelle) entsprechen. 

Mehrere Antworten möglich 

A3_3a Art des Hochschultyps  A3_3b Stand der Ausbildung 

 

1 = Noch am Laufen 

2 = Beendet 

3 = Abgebrochen 

 

 

A3_3a1 

ARTUH 

Universitäre Hochschule (UNI/ETH) 

 

 A3_3b1 

STANUH                                             

A3_3a2 

ARTFH 

Fachhochschule (FH) 

 

 A3_3b2 

STANFH                                             

A3_3a3 

ARTPH 

Pädagogische Hochschule (PH) 

 

 A3_3b3    

STANPH                                           

 

A3_4 Bitte geben Sie an, welche Art/en von Aus- und Weiterbildung/en Sie seit Ihrem 

Abschluss im Jahr <Jahr> ausserhalb einer Hochschule begonnen, abgeschlossen und/oder 

abgebrochen haben. 
Nennen Sie bitte nur Aus- und Weiterbildungen, die einem Arbeitsaufwand von mindestens einem 
halben Jahr (Vollzeitstelle) entsprechen. 

Mehrere Antworten möglich     

A3_4a Art der Aus-/Weiterbildung A3_4b Stand der 

Aus-/Weiterbildung 

 

1 = Noch am Laufen 

2 = Beendet 

3 = Abgebrochen 

 

A3_4a1 

ARTARZ 

Vorbereitung auf eine eidg. Facharztprüfung in Humanmedizin, 

Zahnmedizin, Tiermedizin, Pharmazie und Chiropraktik 

 A3_4b1 

STARZ              

A3_4a2 

ARTRECH 

Vorbereitung auf die kantonale Anwalts- oder Notariatsprüfung  A3_4b2 

STRECH                      

A3_4a3 

ARTPSY 

Postgraduale Ausbildung in Psychologie, Spezialisation FSP  A3_4b3 

STPSY              

A3_4a4 

ARTVIK 

Vikariat/Pastoralausbildung  A3_4b4 

STVIK               

A3_4a5 

ARTHBERB13 

Höhere berufliche Ausbildung mit Vorbereitung auf eidg. Fachausweis, 

eidg. Diplom, eidg. Meisterprüfung oder höhere Fachschule (HF) 

 A3_4b5 

STBERB13    
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A3_4a6 

ARTBERI 

Ausbildung in der beruflichen Grundausbildung mit Vorbereitung auf 

eidg. Fähigkeitszeugnis (EFZ), eidg. Berufsattest (EBA) oder 

gleichwertigen Abschluss 

 A3_4b6 

STBERI           

A3_4a7 

ARTUNT 

(Zusatz-)Ausbildung angeboten vom Unternehmen/von der Organisation, 

in dem/der Sie arbeiten oder gearbeitet haben 

 A3_4b7 

STUNT             

A3_4a8 

ARTSONS 

Andere Aus- oder Weiterbildung, bitte angeben: ___________________  A3_4b8 

STSONS          

 

DO 

A3_5 Bitte geben Sie an, welche Art/en von zusätzlicher/n wissenschaftlicher/n 

Weiterqualifikation/en Sie seit Ihrem Doktoratsabschluss im Jahr <Jahr> begonnen, 

abgebrochen oder abgeschlossen haben. 

Mehrere Antworten möglich     

A3_5a Art der wissenschaftlichen Weiterqualifikation  A3_5b Stand der 

wissenschaftlichen  

Weiterqualifikation 

1 = Noch am Laufen 

2 = Beendet 

3 = Abgebrochen 

 

A3_5a1 

ARTHAB 

Habilitation   A3_5b1 

STHAB                     

A3_5a2 

ARTPDOC 

Post-Doktorat an einer Hochschule oder einem Forschungsinstitut   A3_5b2 

STPDOC                  

Hilfsvariable MASTER: 

Codierung: 

MASTER=2: Seit Abschluss Bachelor oder Diplom FH im Masterstudium eingeschrieben, wobei Status 

Masterstudium abgeschlossen, noch am Laufen oder unbekannt (nonresponse) 

MASTER=1: Seit Abschluss Bachelor oder Diplom FH im Masterstudium eingeschrieben, wobei Masterstudium 

wieder abgebrochen 

MASTER=0: Seit Abschluss Bachelor oder Diplom FH in keinem Masterstudium eingeschrieben oder unbekannt 

MASTER=-1: Anderer Abschluss als Bachelor oder Diplom FH 

 

Bildung von MASTER: 

 MASTER=0; 

 Für jede der 5 Perioden (Periode t, t=1 bis 5), die möglicherweise angegeben worden sind: 

  master(t)=0; 

  if stufex in (10,15) then (Abschlüsse Bachelor und Diplom FH) { 

   if a3_2a(t)=3 then (Masterstudium) { 

    if begaus(t)<=Monat Fragebogeneingangeindat+15 or begaus(t)=missing then { 

     if a3_2e(t)=1 then (Status Noch am Laufen) 

      master(t)=2 

     else if a3_2e(t)=2 then (Status Abgeschlossen) 

if endaus(t)>Monat des Studienabschlusses (abartld) then (Master abgeschlossen 

nach Abschluss des für die Befragung relevanten Studiums) 

master(t)=2  

else if endaus(t)=missing then (Master abgeschlossen, Enddatum unbekannt) 

master(t)=2 

     else if a3_2e(t)=3 then (Status Abgebrochen)  

if endaus(t)>Monat des Studienabschlusses (abartld) then (Master abgebrochen nach 

Abschluss des für die Befragung relevanten Studiums) 

master(t)=1 

else if endaus(t)=missing then (Master abgebrochen, Enddatum unbekannt) 

master(t)=1 

     else master(t)=2 (Status unbekannt) 
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    } 

   } 

  } 

  else master(t)=-1 (andere Abschlüsse) 

 Somit erhält man die Variablen master1-master5. MASTER berechnet sich als: 

 MASTER=max(master1,master2,master3,master4,master5) 

Anmerkungen: 

begaus(t): Datum des Beginns der Ausbildung für die Perioden t=1 bis 5, setzt sich aus a3_2dm und a3_2dj zusammen  

endaus(t): Datum des Endes der Ausbildung für die Perioden t=1 bis 5, setzt sich aus a3_2em und a3_2ej zusammen 

abartld: Datum des Studienabschlusses, wird vom BFS geliefert 

Personen mit Bachelor oder Diplom FH, die zwar einen Master gemacht haben, aber diesen schon vor dem Abschluss 

Bachelor oder Diplom FH abgeschlossen haben, erhalten MASTER=0. 

 

MASTER => K_MASTER 

-1 => -1 

0 => 0 

1 => 2 

2 => 1 

 

 

MA_tot/DO  B1a  

 

BA_tot und MASTER=1 oder 2  A3_6 

BA_tot und MASTER=0  A3_7 

 

BA_tot 

A3_6 Was waren die ausschlaggebenden Gründe für die Aufnahme eines Masterstudiums? 

 Mehrere Antworten möglich 

 Ich habe mich für ein Masterstudium entschieden, weil… 

A3_6a 

MASTJOB 
…ich Schwierigkeiten hatte, allein mit meinem (Bachelor-)Abschluss einen Job zu finden. 



A3_6b 

MASTBAZW 

…mein (Bachelor-)Abschluss kein berufsqualifizierender Abschluss, sondern nur ein „Zwischenschritt“ 

war.  



A3_6c 

MASTSTUW 
…ich die Möglichkeit, die Studienrichtung/den Studiengang zu wechseln, nutzen wollte. 



A3_6d 

MASTBEFI 
…ich Zeit für die Berufsfindung benötigte. 



A3_6e 

MASTBER11 

…ich meine Berufschancen/-aussichten verbessern wollte. 

A3_6f 

MASTFAKE 
…ich mich in einem bestimmten Bereich spezialisieren wollte. 



A3_6g 

MASTINT11 

…mich das Studium/das Fachgebiet generell sehr interessiert. 

A3_6h 

MASTAKAD 
…ich eine akademische Laufbahn aufnehmen möchte. 



A3_6i 

MASTWENT 
…ich mich persönlich weiterentwickeln möchte. 



A3_6j 

MASTKOMM 
…alle meine Kommilitonen/innen weiter studieren. 



A3_6k 

MASTPROF 
…mir meine Professoren/innen, Dozenten/innen oder Assistenten/innen dies empfohlen haben. 



A3_6l 

MASTELTE 
…mir meine Eltern oder Bekannten dies empfohlen haben. 



A3_6m …mir meine Arbeitskollegen/innen oder Vorgesetzten dies empfohlen haben. 
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MASTARBE 

A3_6n 

MASTAND9 

Sonstiges, bitte angeben: ________________________________ 

MASTER=2  D1 

MASTER=1  B1 

 

BA_tot  

A3_7 Was sprach nach Ihrem Abschluss gegen die Aufnahme eines Masterstudiums? 

Mehrere Antworten möglich 

A3_7a 

GEMAARB 

Ich habe eine meinen Vorstellungen entsprechende Beschäftigung gefunden und angefangen zu 

arbeiten. 



A3_7b 

GEMASTEL 
Mir wurde eine Stelle angeboten. 



A3_7c 

GEMABERF 
Ich wollte zuerst etwas berufliche Erfahrung sammeln. 



A3_7d 

GEMAFINA 
Ich konnte es mir finanziell nicht leisten, weiter zu studieren. 



A3_7e 

GEMAZUKR 

Ich habe die Zulassungskriterien für die Hochschule oder die Studienrichtung bzw. den 

Studiengang meiner Wahl nicht erfüllt. 



A3_7f 

GEMALEIS 
Meine Leistungen im (Bachelor-)Studium waren ungenügend. 



A3_7g 

GEMAHENI 
Die Hochschulbildung entsprach mir nicht. 



A3_7h 

GEMAAUSB 
Ich habe mich für eine andere Ausbildung entschieden (nicht an einer Hochschule). 



A3_7i 

GEMANEUO 
Ich brauchte Zeit für eine Neuorientierung. 



A3_7j 

GEMAKMF11 
Es wurde kein Master in meinem Fachgebiet angeboten. 



A3_7k 

GEMAMNN11 
Ich glaube, dass ein Masterabschluss für meinen beruflichen Werdegang nicht notwendig ist. 



A3_7l 

GEMAFAM11 
Ich wollte mich um meine Familie kümmern. 



A3_7m 

GEMABAU11 
Ich habe mich für ein anderweitiges Hochschulstudium (z.B. Bachelor) entschieden. 



A3_7n 

GEMAERW11 
Das Masterangebot hat meinen Erwartungen/Wünschen nicht entsprochen. 



A3_7o 

GEMAGVS11 
Ich hatte genug vom Studieren bzw. der Aufwand erschien mir zu gross. 



A3_7p 

GEMAMIL 
Ich musste meinen Militär-/Zivildienst ableisten. 



A3_7q 

GEMAURL 
Ich wollte Urlaub machen oder mich meinen Hobbys widmen. 



A3_7r 

GEMASCH 
Ich habe bereits einen Master-, Lizentiats- und/oder Doktoratsabschluss. 



A3_7s 

GEMAAND 

Sonstiges, bitte angeben: ________________________________ 

 



 24 

B Fragen zum Übergang vom Studium in das 
Berufsleben 
 

B1 Wie wichtig sind Ihnen folgende Aspekte bei der Stellensuche? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 

Überhaupt 

nicht wichtig 

1 

2 3 4 Sehr 

wichtig 

5 

B1_1 

WASANU 

In meiner näheren Umgebung Arbeit zu finden 1 2 3 4 5 

B1_2 

WASARP11 

In der Region meines Partners/meiner Partnerin/meiner 

Familie/meiner Freunde Arbeit zu finden 

1 2 3 4 5 

B1_3 

WASAESR 

Innerhalb meiner Sprachregion Arbeit zu finden (innerhalb 

der Schweiz) 

1 2 3 4 5 

B1_4 

WASANSR 

In einer anderen Sprachregion Arbeit zu finden (innerhalb der 

Schweiz) 

1 2 3 4 5 

B1_5 

WASAIA 

Im Ausland Arbeit zu finden 1 2 3 4 5 

B1_6 

WASINTE 

In einem internationalen Umfeld zu arbeiten 1 2 3 4 5 

B1_7 

WASMTZA 

Teilzeit arbeiten zu können 1 2 3 4 5 

B1_8 

WASBETA 

Beruf und Familie vereinbaren zu können 1 2 3 4 5 

B1_9 

WASFREI 

Den Beruf mit anderen Aktivitäten (z.B. Spitzensport, Reisen 

etc.) vereinbaren zu können 

1 2 3 4 5 

B1_10 

WASGACH 

Eine Stelle mit guten Aufstiegsmöglichkeiten zu bekommen 1 2 3 4 5 

B1_11 

WASSAPL 

Einen sicheren Arbeitsplatz zu bekommen 1 2 3 4 5 

B1_12 

WASIRGA 

Möglichst schnell irgendeine Arbeit zu finden 1 2 3 4 5 

B1_13 

WASGEINK 

Ein hohes Einkommen zu erzielen 1 2 3 4 5 

B1_14 

WASFIHAN 

In einer Firma mit hohem Ansehen zu arbeiten 1 2 3 4 5 

B1_15 

WASMFQE 

Meine fachlichen Qualifikationen bei der Arbeit einsetzen zu 

können 

1 2 3 4 5 

B1_16 

WASFACH11 

In meinem Fachbereich/-gebiet eine Stelle zu finden 1 2 3 4 5 

B1_17 

WASGAKLI 

Ein gutes Arbeitsklima vorzufinden 1 2 3 4 5 

B1_18 

WASMEEV 

Meine Vorstellungen in die Arbeit einbringen zu können 1 2 3 4 5 

B1_19 

WASUMME 

Möglichst viel mit Menschen arbeiten zu können 1 2 3 4 5 

B1_20 

WASUEBER 

Eine Arbeit zu finden, die mit meinen Überzeugungen 

übereinstimmt 

1 2 3 4 5 
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B1_21 

WASFORT 

Eine Arbeit zu finden, mit der ich meine Ausbildung fortsetzen 

kann 

1 2 3 4 5 

B1_22 

WASFAWE 

Mich bei der Arbeit fachlich weiterentwickeln zu können 1 2 3 4 5 

B1_23 

WASKEILD 

Nicht dauernd unter Leistungsdruck arbeiten zu müssen 1 2 3 4 5 

B1_24 

WASNEU 

Mich gegenüber der bisherigen Ausbildung neu auszurichten 1 2 3 4 5 

DO  

B1_25 

WASENTW9 

Eine Stelle zu finden, die mir die Entwicklung meiner 

akademischen Laufbahn ermöglicht 

1 2 3 4 5 

B1_26 

WASAND9 

Sonstiges, bitte angeben: ________________________ 1 2 3 4 5 

 

 

B2a Haben Sie sich für die Zeit nach dem Abschluss im Jahr <Jahr> um eine (neue) Anstellung 

bemüht? 

Als Anstellungen werden sämtliche bezahlten, unselbständigen Erwerbstätigkeiten, einschliesslich 

befristeter oder Teilzeitstellen, wie Praktika, Jobs, Assistentenstellen, Doktorate etc. verstanden. 

B2a_1a 

STELSUV7 
Ja, vor dem Studienabschluss : 

B2a_2a 

BEGSTSVD 

Anzahl Monate   1-99 
 

B2a_1b 

STELSUN7 
Ja, nach dem Studienabschluss : 

B2a_2b 

BEGSTSND 

Anzahl Monate   1-99 
 

B2a_1c 

STELSUK11 
Nein  

B2a_1a= 1  B2a_2a  B3a 

B2a_1b= 1  B2a_2b  B3a 

B2a_1c= 1  B2b 

 

B2b Aus welchen Gründen haben Sie sich bisher um keine Anstellung bemüht? 

Mehrere Antworten möglich

B2b_1 
STELSUE7

Ich habe die vor dem Abschluss ausgeübte Erwerbstätigkeit fortgesetzt. 

B2b_2 

STELSUA7 
Mir wurde eine Stelle angeboten. 

B2b_3 

STELSUS7 
Ich habe mich selbständig gemacht. 

B2b_4 

STELAU 
Ich befinde mich in einer Ausbildung. 

B2b_5 

STELFA 
Ich möchte mich meiner Familie/meinen Kindern widmen. 

B2b_6 

STELGE 
Ich habe gesundheitliche Probleme. 

B2b_7 

STELFER 
Ich bin in den Ferien/auf Reisen. 

B2b_8 

STELMIL 
Ich absolviere meinen Militär-/Zivildienst. 

B2b_9 

STELSO 
Sonstiges, bitte angeben 

B2a_1c=1  B6 
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B3a Hatten Sie Schwierigkeiten für die Zeit nach dem Abschluss eine Stelle zu finden, die Ihren 
Erwartungen entspricht? 
B3a 

SCHWIE 
 

Ja  1  

Nein 2  

B3a=2 B4a 

 

B3b Denken Sie, dass die Schwierigkeiten bei der Stellensuche auf einen der folgenden 

Aspekte zurückzuführen sind bzw. waren? 

Mehrere Antworten möglich  

B3b_1 

PROBALT7 

Mein Alter 

B3b_2  

PROBSEX7 

Mein Geschlecht 

B3b_3  

PROBNAT7 

Meine Nationalität 

B3b_4  

PROBBEF7 

Mein Anspruch an die Vereinbarkeit von Beruf und Freizeit/Familie 

BA_tot + MA_tot 

B3b_5  

PROBSTU7 

Meine gewählte Studienrichtung 

BA_tot + MA_tot 

B3b_6 

PROBNOT7 

Meine Abschlussnote/-bewertung 

B3b_7  

PROBABS11 

«Falscher» Studienabschluss  

B3b_8  

PROBKEN7 

Fehlende Zusatzkenntnisse (z.B. EDV, Fremdsprachen etc.) 

B3b_9  

PROBERF7 

Fehlende Berufserfahrung 

BA_tot +MA_tot 

B3b_10 

PROBSTE7 

Die Stellensituation im studierten Fachbereich 

DO 

 B3b_11  

PROBSTS7 

Fehlende Stellen in meinem Schwerpunktgebiet 

DO  

B3b_12 

PROBSTF7 

Fehlende Stellen im Bereich „Forschung und Entwicklung“ 

B3b_13 

PROBWLA7 

Die aktuelle Wirtschaftslage 

DO  

B3b_14 

PROBQUA9 

Meine Überqualifikation  

DO 

B3b_15 

PROBPUB9 

Zu wenig wissenschaftliche Publikationen und/oder internationale Verbreitung 

DO 

B3b_16 

PROBREF9 

Fehlende Referenz vom Betreuer/von der Betreuerin meiner Doktorarbeit 

B3b_17 

PROBSONS 

Sonstiges, bitte angeben: ___________________________ 
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B4a Welche Strategien haben Sie bis anhin bei der Stellensuche angewendet?  

Mehrere Antworten möglich 

B4a_1  

STFIARBA 

Mich beim Arbeitsamt (RAV) zur Vermittlung gemeldet. 

B4a_2 

STFIPRIV 

Mich bei privaten Stellenvermittlungs- oder Personalberatungsbüros gemeldet. 

B4a_3  

STFIBARG 

Mich unaufgefordert bei Arbeitgebern beworben. 

B4a_4  

STFIANTI 

Auf Stelleninserate aus Printmedien geantwortet. 

B4a_5  

STFISTIW 

Auf Stelleninserate aus dem Internet geantwortet.  

B4a_6  

STFIWEBS 

Internetseiten potenzieller Arbeitgeber besucht. 

B4a_7  

STFIBUNE9 

Selber in verschiedenen Medien (z.B. Websites für Stellensuche, Business-Netzwerke, 

Diskussionsforen, Zeitungen usw.) eine Anzeige aufgegeben.  



B4a_8  

STFIKPRO 

Mich über Professor/innen und Assistent/innen um Stellen bemüht. 

BA_tot + MA_tot 

B4a_9  

STFIKSTU 

Mich über Personen, die ich im Zusammenhang mit einer Studienerwerbstätigkeit (bzw. Praktikum 

oder Projektarbeit) kennengelernt habe, um Stellen bemüht. 



DO 

B4a_10 

STFIKSTD 

Mich über Personen, die ich im Zusammenhang mit meinem Doktorat kennengelernt habe, um 

Stellen bemüht. 



B4a_11  

STFIPEBE 

Mit Hilfe von persönlichen Beziehungen (Verwandte, Freunde, Bekannte, Studienkollegen/innen) 

nach einer Stelle gesucht. 



B4a_12  

STFIVIHS 

Eine Vermittlungsinstitution einer Hochschule in Anspruch genommen. 

B4a_13  

STFIBERB 

Die Berufs- oder Studienberatung in Anspruch genommen (persönliche Beratung, Besuch der 

Dokumentationsstelle etc.). 



B4a_14  

STFIBILAN9 

Eine Kompetenzbilanz gezogen, an Workshops teilgenommen oder einen Business-Coach 

konsultiert.  



B4a_15  

STFIAUFT 

Nach selbständigen Arbeitsaufträgen gesucht. 

B4a_16  

STFIMES 

An Kongressen/Messen/Foren teilgenommen. 

B4a_17  

STFIAND9 

Sonstiges, bitte angeben: ___________________________ 

Mehrere Kategorien bei B4a genannt wurden B4b 
Nur eine oder keine Kategorie bei B4a genannt wurde  B5 

 

B4b Falls Sie eine Stelle gefunden haben: Welche der in Frage B4a genannten Strategien war in 

Ihrem Fall ausschlaggebend? 

B4b 

SUCHERF11 

Bitte hier die ausschlaggebenden Strategien angeben  

Keine davon. 

Ich habe keine Stelle gefunden.  

Einblenden der in B4a ausgewählten Kategorien 
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B5 Bitte machen Sie Angaben zu Ihren Bewerbungen für die erste Stelle nach Ihrem 

Hochschulabschluss. 

B5a  

ANZBEWE 
Wie oft haben Sie sich beworben? 

                                                                     

  
 0-999   

B5b 

ANZBGSP 
Wie viele Bewerbungsgespräche haben Sie geführt? 

                                                                     

   
0-99   

B5c 

ANZGEBO 
Wie viele Stellenangebote haben Sie erhalten? 

 

   
0-99   

 

DO 

B6 Informationen zu akademischen Karrieren an einer Hochschule oder an einem 

hochschulnahen Forschungsinstitut  
Als akademische Karriere wird die Verfolgung einer Laufbahn verstanden, die zu einer festen 
Anstellung an einer universitären Hochschule mit der Möglichkeit, eigenständige Forschung zu 
betreiben (z.B. als Professor/in, Dozent/in Lecturer etc.), führt. 

B6_a 

Verfolgen Sie aktuell eine akademische Karriere? 

WISSKAR 

1Ja
2Nein 

B6_b 

Streben Sie eine akademische Karriere in der Zukunft an? 

WISSKARZ 

1Ja
2Nein 
3Weiss noch nicht 
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C Fragen zur aktuellen Erwerbstätigkeit 
 

C1 Sind Sie zurzeit erwerbstätig? 

Obligatorische Frage 

Als erwerbstätig gelten alle Personen, die als Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer oder als 

Selbständige einer bezahlten Beschäftigung nachgehen. Personen, die ein geringes 

Beschäftigungsausmass aufweisen, nur vorübergehend beschäftigt sind, eine berufsbegleitende 

Ausbildung/Weiterbildung absolvieren oder im eigenen Familienbetrieb mithelfen, zählen ebenso zu 

den Erwerbstätigen. Auch Personen, die aktuell nicht arbeiten, bei denen aber eine vertragliche 

Bindung zu einem Arbeitgeber besteht (z.B. Personen in Mutter- oder Vaterschaftsurlaub, Sabbatical, 

Militärdienst), gelten als erwerbstätig. 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz                                                                             Unbedingt eintragen!

 

 

 

 

 

C1 

BELAGE13 

Ja, ich übe eine Erwerbstätigkeit aus. 1

Ich bin in einem Beschäftigungsprogramm des Arbeitsamtes (RAV) eingeschrieben. 
3 

Nein, ich bin auf der Suche nach einer Erwerbstätigkeit. 
4

Nein, ich habe aber definitiv eine Stelle, einen Auftrag etc. zugesichert bekommen. 
5

Nein, ich gehe zurzeit keiner Erwerbstätigkeit nach und es besteht keine vertragliche Bindung zu einem 

Arbeitgeber, 

…weil ich mich ausschliesslich in Ausbildung befinde (z.B. Zweitstudium, Nachdiplomstudium). 6

…weil ich den Haushalt führe bzw. Kinder betreue. 7

…weil ich auf Reisen bin. 8

…weil ich gesundheitliche Probleme habe. 9

Nein, ich bin aus anderen Gründen nicht erwerbstätig, nämlich:_________________________ 10

C1=1  C6a 
C1=3  C13m + C13j 
C1=4  C14m + C14j 
C1=5  C15m + C15j 
C1=6  C16m + C16j 
C1=7  C17m + C17j 
C1=8  C18m + C18j 
C1=9  C19m + C19j 
C1=10  C110m + C110j 
 
 

Seit wann sind Sie in einem Beschäftigungsprogramm des Arbeitsamtes 

(RAV) eingeschrieben? 
c13m Monat  

                         1-12  

RAV_T 

c13j Jahr         

                  2013-2012  

Seit wann sind Sie auf der Suche nach einer Erwerbstätigkeit? 

c14m Monat  

                         1-12 

SUCHE_T 

c14j Jahr         

                  2013-1980  

Ab wann haben Sie definitiv eine Stelle, einen Auftrag etc. zugesichert? 

c15m Monat  

                         1-12 

BELAGE_T 

c15j Jahr         

                   2013-2017  

Sie haben angegeben, keiner Erwerbstätigkeit nachzugehen, weil Sie sich 

ausschliesslich in Ausbildung befinden. Seit wann? 

c16m Monat  

                         1-12 

AUSB_T 

c16j Jahr         

                   2013-2012 

Seit wann gehen Sie keiner Erwerbstätigkeit nach, weil Sie den Haushalt 

führen bzw. Kinder betreuen? 

c17m Monat  

                         1-12 
HAUSH_T 

c17j Jahr         

                  2013-1980  

  

http://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitnehmer
http://de.wikipedia.org/wiki/Selbst%C3%A4ndigkeit_(beruflich)
http://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitgeber
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Seit wann gehen Sie keiner Erwerbstätigkeit nach, weil Sie auf Reisen 

sind? 

c18m Monat  

                         1-12 

REISE_T 

c18j Jahr         

                  2013-2012 

Seit wann gehen Sie keiner Erwerbstätigkeit nach, weil Sie 

gesundheitliche Probleme haben? 

c19m Monat  

                         1-12 

GESU_T 

c19j Jahr        

                  2013-1980 

Seit wann sind Sie aus anderen Gründen nicht erwerbstätig? 

c110m Monat  

                         1-12 

SONS_T 

c110j Jahr     

                  2013-1980 

 

C2 Sie haben sich als nicht erwerbstätig bezeichnet. Trotzdem bietet sich manchmal die 
Gelegenheit zu einem kleinen Zwischenverdienst. Waren Sie in der vergangenen Woche 
während mindestens einer Stunde erwerbstätig? 
Obligatorische Frage 

C2 
ERWERBLW 

Ja  1  

Nein 2  

 
 

C3a Haben Sie während der letzten vier Wochen etwas unternommen, um eine Erwerbstätigkeit 
zu finden?3 

C3a 
ERWERBSU 

Ja  1  

Nein 2  

C3a=2 und C2=1C6a 
C3a=2 und C2=2C31 (BIOGRAPHIE) 
C3a=1 und C1=3 5 6 7 8 9 10 C3b 
C3a=1 und C1=4 und C14m>0 und C14j>0 C4 
C3a=1 und C1=4 und C14m=-9 und/oder C14j=-9 C3b  

 
C3b Geben Sie bitte an, seit wann Sie auf der Suche nach einer Erwerbstätigkeit sind.3 

C3b 
ALOSD C3b_1 Monat 1-12 C3b_2 Jahr    2013-1980 

 
C4 Wenn Sie eine Erwerbstätigkeit finden würden, wann könnten Sie mit der Arbeit beginnen? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz  

C4 
ERWERBWA 

Sofort 1  

In weniger als 2 Wochen 2  

In 2 bis 4 Wochen 3 

In 5 Wochen bis 2 Monaten 4 

Später als in 2 Monaten 5

 
C5 Sind Sie beim Arbeitsamt als arbeitslos gemeldet? 

C5 
ARBAMT 

Ja  1  

Nein 2  

C2=1 C6a 
C2=2 C31 (BIOGRAPHIE) 

 

C2=1 Info 1 

Info 1: Sie haben angegeben, in der letzten Woche mindestens eine Stunde gearbeitet zu haben. Für 

uns gelten Sie deswegen als erwerbstätig. Wir bitten Sie, die nächsten Fragen zur Erwerbstätigkeit 

zu beantworten, indem Sie sich auf die Tätigkeit/en der letzten Woche beziehen. 
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C6a Üben Sie eine oder mehrere Erwerbstätigkeiten aus? 
Obligatorische Frage 

C6a 

MEHRERWT 
Eine Erwerbstätigkeit 1 

Mehrere Erwerbstätigkeiten 2 

C6a= 1 C7 

 
C6b Sie haben angegeben, dass Sie mehrere Erwerbstätigkeiten ausüben. Welche der 
folgenden Aussagen treffen auf Ihre berufliche Situation zu? 

Mehrere Antworten möglich 

C6b1 
MEHRVO 

Vollzeitbeschäftigungen sind in meinem Beruf/in meiner Branche selten. 

C6b2 
MEHRWU 

Mehrere Beschäftigungen entsprechen meinem Wunsch nach Abwechslung und Flexibilität. 

C6b3 
MEHRST 

Von der meinem Studium entsprechenden Tätigkeit allein kann ich nicht leben. 

C6b4 
MEHRAU 

Ich habe mehrere Ausbildungen gemacht und möchte deswegen in verschiedenen Bereichen erwerbstätig 
sein. 



C6b5 
MEHRZU 

Ich bin selbständig und benötige noch einen Zusatzverdienst zur Existenzsicherung. 

C6b6 
MEHRHO 

Ich habe keine Erwerbstätigkeit mit einem höheren Beschäftigungsgrad gefunden. 

C6b7 
MEHREI 

Ich gehe mehreren Erwerbstätigkeiten nach, um mein Einkommen zu erhöhen. 

C6b8 
MEHRSO 

Andere Gründe, bitte angeben: __________________________________________________ 

 

C6a= 2  Info 2 

Info 2: Die folgenden Fragen beziehen sich – sofern nicht anders vermerkt – auf Ihre aktuelle 

Haupterwerbstätigkeit. Bitte beziehen Sie sich dabei auf diejenige Tätigkeit, für die Sie mehr Zeit 

aufwenden. Sollte der zeitliche Aufwand keine eindeutige Entscheidung ermöglichen, wählen Sie die 

Tätigkeit, die Ihnen persönlich wichtiger erscheint. Sie haben die Möglichkeit, Angaben zu Ihren 

weiteren Aktivitäten weiter hinten im Fragebogen einzutragen. 

 
C7 Seit wann üben Sie Ihre aktuelle Erwerbstätigkeit aus? 

ERWDAT C7a Monat 01-12 C7b Jahr     2013-1950                                           

 
C8a Sind Sie in der Schweiz oder im Ausland erwerbstätig? 

C8a 
BESCHAL 

In der Schweiz 1  

Im Ausland 2  

C8a=1C8b  

C8a=2C8c 
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C8b In welchem Unternehmen bzw. in welcher Organisation arbeiten Sie gegenwärtig? 

(Automatische Suche) 

Das Bundesamt für Statistik verpflichtet sich, diese Angaben ausschliesslich für die Zuordnung zur 
international verwendeten Nomenklatur von Wirtschaftsklassen (NOGA) zu nutzen. 
 
Falls Ihr Unternehmen bzw. Ihre Organisation mehrere Gebäude hat, wählen Sie bitte die Adresse des 
Gebäudes aus, in dem Sie arbeiten. 
 
Hinweis: Sollten Sie Ihr Unternehmen/Ihre Organisation nicht finden, besteht die Möglichkeit, dass 
es/sie in einer anderen Landessprache in der Datenbank aufgeführt ist. Versuchen Sie es deshalb bitte 
auch mit einer anderen Landessprache! 

C8b_1 Bitte wählen Sie zunächst den Kanton:  

C8b_2 Bitte wählen Sie nun die Gemeinde Ihres Arbeitsplatzes: 

 

(Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Gemeinden) 

Suche des Unternehmens/der Organisation (bitte Minimum 3 Buchstaben eingeben) :  

______________________    suchen   

 

--- Bitte Firma wählen --                                                    -                                               

 

Siehe Codebuch 

 
 
Bitte kontrollieren Sie die unten 
stehende Adresse des gewählten 
Arbeitgebers. Bestätigen Sie die 
Korrektheit, indem Sie auf „weiter“ 
drücken. 

  Gewählter Arbeitgeber 

 

Sofern Sie mittels dieser Suche das Unternehmen/die Organisation nicht finden können, klicken Sie bitte auf den unten 
stehenden Knopf „nicht gefunden“. Dies führt Sie weiter zur manuellen Erfassung der Informationen. 

    nicht gefunden    

 

Wenn die Person den Knopf «nicht gefunden» wählt  

 

C8b Geben Sie bitte den Namen und die Adresse des Unternehmens (bzw. der Organisation) 
an, in dem Sie gegenwärtig arbeiten oder das Sie führen. 
(Manueller Eintrag) 

Unternehmens- bzw. Organisationsname:__________________________________ 

Strasse und Hausnummer:______________________________________________   

Postleitzahl:  

Ort:__________________________ 

C8a=1 C9 

 

C8c Geben Sie bitte das Land und den Wirtschaftszweig des Unternehmens (bzw. der 
Organisation) an, in dem Sie erwerbstätig sind oder das Sie führen. 

C8c_1  (Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Länder) 

UNTAUSL 

C8c_2 Geben Sie bitte einen Wirtschaftszweig an: 

Siehe Codebuch 

Land-/Forstwirtschaft/Gartenbau/Tierhaltung/Fischerei 1 

Rohstoffgewinnung (Steinkohle, Salz,...) 2 

Industrie/Herstellung von Waren (Nahrungsmitteln, Maschinen oder anderen Artikeln) 3 

Erzeugung und Versorgung von Strom/Gas/Kältetechnik 4 

Wasserversorgung, Abfallentsorgung 5 

Baugewerbe/Ausbaugewerbe (Wohnung, Sanitäranlagen, Malerei, Tiefbauten,...) 6 

Handel, Reparatur von Motorfahrzeugen 7 

Verkehr, Lagerei, Post 8 

Gastgewerbe, Gastronomie 9 
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Information und Kommunikation (Zeitungen, Telekommunikation, Informatik) 10 

Banken, Versicherungen 11 

Immobilien 12 

Rechtswesen, Wirtschaftsprüfung, Werbung, wissenschaftliche Tätigkeiten (Ingenieurwesen, F&E, Architektur) 13 

Vermietung, Reisebüros, Vermittlung von Arbeitskräften, Sicherheit 14 

Öffentliche Verwaltung 15 

Unterrichtswesen, Hochschulen (UNI/ETH, FH, PH) 16 

Gesundheits- und Sozialwesen 17 

Kunst, Unterhaltung, Sport, Museen, Bibliotheken, Casinos 18 

Sonstige Dienstleistungen, Reparaturen 19 

Private Haushalte 20 

Botschaften, internationale Organisationen 21 

Sonstiges: ____________________________________________ 22 

 
C9 Sind Sie im öffentlichen oder privaten Sektor tätig? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz  

C9 
WIRBER5 

Öffentlicher Sektor 1  

Privater nicht gewinnorientierter (Non-profit) Sektor 2  

Privater gewinnorientierter Sektor 3 

Sonstiges, bitte angeben:_____________________________ 4  

 
C10 Wie viele Angestellte hat das Unternehmen (bzw. die Organisation), in dem Sie tätig sind 
oder das Sie führen? Falls Sie in einem Unternehmen (bzw. einer Organisation) mit mehreren 
Niederlassungen, Tochterfirmen etc. arbeiten, beziehen Sie sich bitte auf das Gesamtunternehmen. 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz  

C10 
UGROESS11 

1 bis 9 Angestellte 1  

10 bis 49 Angestellte 2  

50 bis 99 Angestellte 3 

100 bis 249 Angestellte  4 

250 bis 999 Angestellte 5  

1000 und mehr Angestellte 6

Unbekannt 7

 

C11 Hat das Unternehmen (bzw. die Organisation), in dem Sie tätig sind bzw. das Sie führen, 

Standorte in mehreren Ländern? 

C11 
STAOAUS

Ja 1 

Nein 2 

Unbekannt 3 
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C12a Welche Sprachen verwenden Sie bei Ihrer Arbeit? 

Mehrere Antworten möglich

C12a_1 

SPVSDE 
Schweizerdeutsch 



C12a_2 

SPVDEA 
Deutsch 



C12a_3 

SPVFRA 
Französisch 



C12a_4 

SPVITA 
Italienisch 



C12a_5 

SPVRRA 
Rätoromanisch 



C12a_6 

SPVENA 
Englisch 



C12a_7 

SPVESP 
Spanisch 



C12a_8 

SPVS1A 

Sonstige:  

(Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Sprachen) 



C12a_9 

SPVS2A 

Sonstige:  

(Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Sprachen) 



C12a_10 

SPVS3A 

Sonstige:  

(Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Sprachen) 



 

 

C12b Wie häufig verwenden Sie diese Sprache/n bei Ihrer Arbeit? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 
Gelegentlich 

verwendet 

Häufig 

verwendet 

Täglich 

verwendet 

C12b_1 

SPVERSDE 

Schweizerdeutsch 2 3 4 

C12b_2 

SPVERDE9 

Deutsch 2 3 4 

C12b_3 

SPVERFR9 

Französisch 2 3 4 

C12b_4 

SPVERIT9 

Italienisch 2 3 4 

C12b_5 

SPVERR 

Rätoromanisch 2 3 4 

C12b_6 

SPVEREN9 

Englisch 2 3 4 

C12b_7 

SPVERES 

Spanisch 2 3 4 

C12b_8 

SPVERS1 

Einfügen der ausgewählten Sprache in C12a_8. 2 3 4 

C12b_9 

SPVERS2 

Einfügen der ausgewählten Sprache in C12a_9. 2 3 4 

C12b_10 

SPVERS3 

Einfügen der ausgewählten Sprache in C12a_10. 2 3 4 

Nur die unter C12a ausgewählten Sprachen einblenden (Skala von 2 bis 4). 

C12a_X=1C12b_X  
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C13 Welchen Beruf üben Sie gegenwärtig aus? 

 (Automatische Suche) 

Wenn S1=1  Text 1 

Text 1 

Tragen Sie nach Möglichkeit die genaue Bezeichnung Ihrer beruflichen Tätigkeit ein. Aus Ihrer Angabe sollte deutlich 

hervorgehen, welche Arbeit Sie ausüben, z.B. «Gerichtsschreiber» (statt «lic. iur.»), «Arzt» (statt «Dr. med.»), «Personalberater» 

(statt «Betriebsökonom HWV»), «Büroangestellter» (statt «Angestellter»), «Kunstmaler» (statt «Maler»), «Forschungsleiter 

Biologie» (statt «lic.phil.II»), «Agroingenieur» (statt «Ingenieur HTL»), «Finanzdirektor» (statt «Direktor»).  

 

Wenn S1= 2  Text 2 

Texte 2 

Tragen Sie nach Möglichkeit die genaue Bezeichnung Ihrer beruflichen Tätigkeit ein. Aus Ihrer Angabe sollte deutlich 

hervorgehen, welche Arbeit Sie ausüben, z.B. «Gerichtsschreiberin» (statt «lic. iur.»), «Ärztin» (statt «Dr.med.»), 

«Personalberaterin» (statt «Betriebsökonomin HWV»), «Büroangestellte» (statt «Angestellte»), «Kunstmalerin» (statt «Malerin»), 

«Forschungsleiterin Biologie» (statt «lic.phil.II»), «Agroingenieurin» (statt «Ingenieurin HTL»), «Finanzdirektorin» (statt 

«Direktorin»).  

 

Wir bitten Sie, nach der weiblichen Berufsbezeichnung zu suchen.  

 

Damit sich die Suchzeit verringert, bitten wir Sie zudem, möglichst vollständige (ganze) Wörter bei Ihrer Suche zu verwenden. 

Bitte Suchbegriff in das Textfeld eintragen und «suchen» 

drücken (bitte Minimum 3 Buchstaben eingeben). 

 

  ______________________________   suchen 

Siehe Codebuch 

Sofern Sie mittels dieser Suche Ihren Beruf nicht finden 

können, klicken Sie bitte auf den unten stehenden Knopf 

«nicht gefunden». Dies führt Sie weiter zur manuellen 

Erfassung des Berufs.  

  nicht gefunden 

Liste der gefundenen Berufe (bitte auswählen):  

 
C13 Welchen Beruf üben Sie gegenwärtig aus? 

(Manueller Eintrag) 

 
__________________________________________________           
 

 

 
C14 Welches ist Ihre berufliche Stellung? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz 

C14 

STELBET11 

Praktikant/in 1 

Anwaltspraktikant/in 2 

BA_tot + MA_tot 

Doktorand/in, Assistent/in oder ähnliche Funktion ohne Promotionsabschluss (an einer 

Hochschule) 
3

Assistenzarzt/-ärztin 
4 

Lehrer/in 5 

Arbeitnehmer/in ohne Führungs-/Kaderfunktion 6 

Arbeitnehmer/in mit Führungsfunktion/unteres Kader (z.B. Projektleitung) 7 

Arbeitnehmer/in mit Führungsfunktion/mittleres Kader (z.B. Stabsstelle) 
8 

Arbeitnehmer/in mit Führungsfunktion/oberes Kader (z.B. Geschäftsleitung) 
9 

Mitarbeiter/in im eigenen Familienbetrieb 10 

Selbständig ohne Arbeitnehmende 11 

Selbständig mit Arbeitnehmenden 12 

C14=1 oder 6C17  

C14=2  C19  

C14=11C16 
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C15 Haben Sie eine direkte und/oder indirekte Vorgesetztenfunktion? 

Mehrere Antworten möglich 

C15a_1 

DIRVORG 
Ja, ich habe eine direkte 
Vorgesetztenfunktion  

C15b_1 

DIRVORGA 

Anzahl der direkt unterstellten Personen          

 

1-99999 

C15a_2 

INDIRVOR 
Ja, ich habe eine indirekte 
Vorgesetztenfunktion  

C15b_2 

INDIRVOA 

Anzahl der indirekt unterstellten Personen 

 

1-99999 

C15a_3 

VORGFKT 
Nein   

 

 

C16 Haben Sie Budgetverantwortung (z.B. als Projekt-/Geschäftsleitende/-r)? 

C16a 

BUDGETV Ja 1
C16b Jahresbudget in Franken             

BUDGETS                                         1-999 999 999 

Nein  2  

C14=11 oder 12  C20  

C14=10 oder 4  C19  

C14=3 C18a 
 
 

C17 Üben Sie eine Erwerbstätigkeit an einer Hochschule oder einem hochschulnahen 

Forschungsinstitut aus? 

C17 
HSFORJN9 

Ja 1  

Nein 2  

C17=1C18a 

C17=2  C19 
 

C18a Welche Art von Tätigkeit üben Sie an einer Hochschule oder einem hochschulnahen 

Forschungsinstitut aus?  

Mehrere Antworten möglich  

C18a_1 

HSFORFO11 

Ich übe eine wissenschaftliche Tätigkeit im Bereich der Forschung aus.  

C18a_2 

HSFORLE11 

Ich übe eine wissenschaftliche Tätigkeit im Rahmen der Lehre aus (Vorbereitung und Durchführung 

von Lehrveranstaltungen, Betreuung von Studierenden etc.). 

 

C18a_3 

HSFORAD11 

Ich übe eine administrative Tätigkeit aus und beschäftige mich z.B. mit der Buchhaltung, der 

Personalverwaltung, dem Marketing etc. der Institution. 

 

 

DO 

C18b Welche Funktion üben Sie dort aus? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz 

 

 

 

C18b 

HSFFUNK 

 

Professor/in (z.B. ordentliche/ausserordentliche Professur, Assistenzprofessor/in, assoziierte/r 

Professor/in) 

1 

Übrige Lehr- und Forschungsverantwortliche (z.B. Privatdozent, Lehrbeauftragte/r, Gastprofessor/in, 

Lehr- oder Forschungsleiter/in, Oberassistent/in)  

2 

Wissenschaftliche Mitarbeitende/Assistierende (Voraussetzung Promotion) 3 

Wissenschaftliche Mitarbeitende/Assistierende (Voraussetzung Hochschulabschluss) 4 

Administrative/r Mitarbeiter/in 5 

Sonstiges, bitte angeben:_______________________________________________________________ 6 
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C19 Sind Sie befristet oder unbefristet beschäftigt? 

C19a 

ANSBEF7 befristet   1 

C19b Anstellungsdauer in Monaten 
ANSBEF13D 

                                                                                                              1-999 

unbefristet 2  

C14 nicht 11 oder 12 C21 

 
C20 In welcher Form sind Sie selbständig tätig? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz 

 

C20 

SELBFOR9 

Als Freiberufler/in durch Übernahme oder Eintritt in eine Praxis, eine Kanzlei usw. 1 

Als Freiberufler/in durch Gründung einer Praxis, einer Kanzlei usw. 2 

Durch Übernahme eines Unternehmens 3 

Durch Gründung eines Unternehmens 4 

Freiberufliche Tätigkeit auf der Basis von Aufträgen oder Honoraren  5 

Sonstiges, bitte angeben:_____________________________ 6 

C14= 11 oder 12  C21 (Version 2), ansonsten C21 (Version1) 

 

Version 1 
C21 Wie viele Stunden arbeiten Sie pro Woche? 

C21a 

VAZEITH 
Vertraglich festgelegte Arbeitsstunden in der Haupterwerbstätigkeit  

1-99 

C21b 
UEZEITH13 

Bezahlte Über-/Zusatzstunden (durchschnittlich) in der Haupterwerbstätigkeit (wenn Sie 
keine Über-/Zusatzstunden gemacht haben, tragen Sie bitte eine «0» ein) 

  

0-99 

C21c 
VAZEITN Arbeitsstunden in anderen (Neben-)Erwerbstätigkeiten  

1-99 

C21c nur wenn C6a = 2 
 

Version 2 
C21 Wie viele Stunden arbeiten Sie pro Woche? 

C21a 

VAZEITH 
Durchschnittliche Anzahl Stunden, die Sie für Ihre selbständige Tätigkeit aufwenden  

1-99 

C21c 
VAZEITN Arbeitsstunden in anderen (Neben-)Erwerbstätigkeiten  

1-99 

C21c nur wenn C6a = 2 

 

C14= 11 oder 12  C22a (Version 2), ansonsten C22a (Version1) 

 

Version 1 
C22a Zu wie viel Prozent arbeiten Sie? 
C22a_1 
BESAUSP 

Vertraglich festgelegter Beschäftigungsgrad Ihrer Haupterwerbstätigkeit  % 

1-999 

C22a_2 
BESAUSPNEB9 

Beschäftigungsgrad für die anderen Erwerbstätigkeiten  % 

1-999 
C22a_2 nur wenn C6a=2 
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Version 2 
C22a Zu wie viel Prozent arbeiten Sie? 
C22a_1 
BESAUSP 

Durchschnittlicher jährlicher Beschäftigungsgrad für Ihre selbständige Tätigkeit % 

1-999 

C22a_2 
BESAUSPNEB9 

Beschäftigungsgrad für die anderen Erwerbstätigkeiten  % 

1-999 
C22a_2 nur wenn C6a=2 
C22a_1 + C22a_2 < 90%  C22b 
C22a_1 + C22a_2 >= 90%  C22c 

 
 
C22b  
C6a=1 Text 1 

Text 1: Sie sind weniger als 90% beschäftigt: Welches sind die Gründe dafür? 
C6a=2  Text 2 

Text 2: Sie sind mit Ihrer Haupt- und Nebenerwerbstätigkeit insgesamt weniger als 90% 
beschäftigt: Welches sind die Gründe dafür? 

Mehrere Antworten möglich 

C22b_1 
VZNIGEF 

Ich habe keine Vollzeitbeschäftigung gefunden. 


C22b_2 
VZKIND 

Ich betreue Kinder und/oder führe den Haushalt. 


C22b_3 
VZAUSB 

Ich absolviere eine Aus- bzw. Weiterbildung. 


MA_tot 
C22b_4 
VZDOK 

Ich arbeite an meinem Doktorat. 


DO  
C22b_5 
VZHABI 

Ich arbeite an der Weiterentwicklung meiner wissenschaftlichen Qualifikationen (Redaktion von 

Artikeln, Habilitation usw.). 


C22b_6 
VZINTE 

Ich benötige Zeit für meine persönlichen Interessen. 


C22b_7 
VZGESU9 

Ich habe gesundheitliche Probleme. 


C22b_8 
VZBEF 

Vollzeitbeschäftigungen sind in meinem Beruf/in meiner Branche selten. 


C22b_9 
VZSELBS9 

Meine Selbständigkeit lässt es nicht zu, Vollzeit zu arbeiten.  


C22b_10 

VZSONS 
Sonstiges, bitte angeben:_____________________________ 



 
C22c  
C6a=1  Text 1 

Text 1: Entspricht das Ausmass Ihrer aktuellen Erwerbstätigkeit Ihren Wünschen? 
C6a=2  Text 2 

Text 2: Entspricht das gesamte Ausmass Ihrer aktuellen Erwerbstätigkeit (Haupt- und 
Nebenerwerbstätigkeit) Ihren Wünschen? 

C14=11 oder 12  C23 (Version 2), ansonsten C23 (Version1) 

C23d nur wenn C6a =2 

C23b nur wenn C21b>0 

 

  

 
C22c_1 
AZWUNSC7 

Ja 1  

Nein 2 C22c_2 Wie hoch wäre das gewünschte Arbeitspensum? Prozent: 

GBEAUSP                                                                                                1-999 
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Version 1 

C23 Wie hoch ist Ihr jährliches Bruttoeinkommen (entsprechend Ihren 

Beschäftigungsprozenten)? 

C23a 

BEINKOH 

Vertraglich festgelegter Bruttojahreslohn für die Haupterwerbstätigkeit  

(inkl. 13. Monatslohn) 

CHF  

1-9 999 999 

C23b 

BEINKOU13 

Jährliches Einkommen aus bezahlten Über-/Zusatzstunden im Rahmen 

der Haupterwerbstätigkeit 

(wenn Sie nichts einzutragen haben, geben Sie bitte eine «0» ein) 

CHF  

0-9 999 999 

C23c 

BEINKOB 

Prämien, Boni oder Gratifikationen am Jahresende im Rahmen der 

Haupterwerbstätigkeit  

(wenn Sie nichts einzutragen haben, geben Sie bitte eine «0» ein) 

CHF  

0-9 999 999  

C23d 

BEINKON 

Bruttojahreseinkommen aus anderen (Neben-)Erwerbstätigkeiten 

(inkl. 13. Monatslohn) 

CHF  

1-9 999 999 

 

Version 2 

C23 Wie hoch ist Ihr jährliches Bruttoeinkommen? 

C23a 

BEINKOH 
Bruttojahreseinkommen aus selbständiger Erwerbstätigkeit 

CHF  

1-9 999 999 

C23c 

BEINKOB 

Prämien, Boni oder Gratifikationen am Jahresende aus selbständiger 

Erwerbstätigkeit 

(wenn Sie nichts einzutragen haben, geben Sie bitte eine «0» ein) 

 CHF 

0-9 999 999 

C23d 

BEINKON 

Bruttojahreseinkommen aus anderen (Neben-)Erwerbstätigkeiten 

(inkl. 13. Monatslohn) 

CHF 

1-9 999 999 

C14=10 oder 11 oder 12  C24a (Text 2), ansonsten  C24a (Text 1) 

 

C24a 

Text 1: Wurde für Ihre jetzige Erwerbstätigkeit von Ihrem Arbeitgeber ein Hochschulabschluss 

verlangt?  
Text 2: Halten Sie einen Hochschulabschluss zur Ausübung Ihrer Tätigkeit für notwendig? 

C24a 
VERLANG 

Ja 1  

Nein 2  

C24a=2C25 

 
C14=10 oder 11 oder 12  C24b (Text 2), ansonsten  C24b (Text 1) 

 

C24b 

Text 1: Welche Abschlüsse kamen in Frage? 

Text2: Welche Abschlussniveaus kommen Ihrer Meinung nach für die Ausübung Ihrer Tätigkeit 

in Frage? 

Mehrere Antworten möglich 
Hochschultyp 

UNI/ETH FH PH 

Bachelor C24b_a1 

ANSBEDU1 

C24b_b1 

ANSBEDF1 

C24b_c1 

ANSBEDP1 

Master C24b_a2 

ANSBEDU2 

C24b_b2 

ANSBEDF2 

C24b_c2 

ANSBEDP2 

Lizenziat/Diplom C24b_a3 

ANSBEDU3 

C24b_b3 

ANSBEDF3 

C24b_c3 

ANSBEDP3 

Doktorat  C24b_a4 

ANSBEDU4 

Zusatzausbildungen (Spezialarzt, Psychotherapie-, 

Anwalts-, Pfarramtsausbildung etc.) 

C24b_d 

ANSBEDU5 

C14=10 oder 11 oder 12  C24c (Text 2), ansonsten  C24c (Text 1) 



 40 

 
 

Version 1 

C24c Wurde ein Abschluss in einer spezifischen Fachrichtung verlangt? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz 

 

C24c 

SPEZFAC 

Ja, ausschliesslich in meinem Studienfach 1  

Ja, auch in verwandten Fächern 2  

Nein, es wurde keine spezifische Studienrichtung verlangt 3  

 

Version 2 

C24c Halten Sie einen Abschluss in einer spezifischen Fachrichtung zur Ausübung Ihrer 

Tätigkeit für notwendig? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz 

 

C24c 

SPEZFAC 

Ja, ausschliesslich in meinem Studienfach 1  

Ja, auch in verwandten Fächern 2  

Nein, ein Abschluss in einer spezifischen Studienrichtung ist für die Ausübung meiner Tätigkeit nicht 

notwendig. 

3  

 

C25 Steht Ihre jetzige Erwerbstätigkeit in einem inhaltlichen Bezug zu Ihrer 

Hochschulausbildung und/oder einer früheren Erwerbstätigkeit? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz 

 

C25 

BEZERWER 

In Bezug sowohl zu meiner Hochschulausbildung als auch zu einer früheren Erwerbstätigkeit 1  

In Bezug zu meiner Hochschulausbildung 2  

In Bezug zu einer früheren Erwerbstätigkeit 3  

Weder in Bezug zu meiner Hochschulausbildung noch zu einer früheren Erwerbstätigkeit 4 

 
C26 Wie würden Sie Ihre gegenwärtige Erwerbstätigkeit am ehesten bezeichnen? 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz 

 

C26 

CHARBES11 

Als feste, längerfristige Berufstätigkeit 1  

Als zusätzliche Ausbildung bzw. Durchgangsstation, die mir Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten 

eröffnet 

2  

Als Gelegenheitsjob, der in keinem Zusammenhang zu meinen längerfristigen Berufszielen steht 3  

 

C27 Inwieweit ist Ihre derzeitige Erwerbstätigkeit Ihrer Ausbildung angemessen? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 

1 

Überhaupt 

Nicht 

2 3 4 5 

In sehr 

hohem Masse 
C27a 
ANGPOS In Bezug auf Ihre berufliche Position 1 2 3 4 5 

C27b 
ANGAUFG In Bezug auf die Ihnen übertragenen Aufgaben 1 2 3 4 5 

C27c 

ANGKEFE 
In Bezug auf Ihre während der Hochschulausbildung 

erworbenen fachlichen Qualifikationen 

1 2 3 4 5 

C27d 
ANGEINK In Bezug auf Ihr Einkommen 1 2 3 4 5 
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C29 In welchem Ausmass sind Sie mit Ihrer gegenwärtigen Erwerbstätigkeit zufrieden?  

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 

1 

Überhaupt 

nicht 

zufrieden 

2 3 4 5 

Sehr 

zufrieden 

C29a 
ZUFAUFG9 

In Bezug auf den Inhalt der Aufgaben 1 2 3 4 5 

C29b 
ZUFBELAS9 

In Bezug auf die intellektuelle und physische Belastung 

der Arbeiten 

1 2 3 4 5 

C29c 
ZUFARBEL9 

In Bezug auf die Arbeitsbelastung (qualitativ oder 

quantitativ, Beanspruchung, Fristen der Arbeiten) 

1 2 3 4 5 

C29d 
ZUFBSTAT9 

In Bezug auf den Berufsstatus 1 2 3 4 5 

C29e 
ZUFEINKO9 

In Bezug auf das Einkommen 1 2 3 4 5 

C29f 
ZUFABEDI9 

In Bezug auf die Arbeitsbedingungen (Arbeitszeiten, 

selbständige Organisation der Arbeit) 

1 2 3 4 5 

C29g 
ZUFAUFST9 

In Bezug auf die Aufstiegsmöglichkeiten  1 2 3 4 5 

C29h 
ZUFWEITE9 

In Bezug auf Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 1 2 3 4 5 

C29i 
ZUFPRIVA9 

In Bezug auf den Raum für Ihr Privat-/Familienleben  1 2 3 4 5 

C29j 
ZUFSICH9 

In Bezug auf die Sicherheit Ihrer Arbeitsstelle  1 2 3 4 5 

C29k 
ZUFQUALI9 

In Bezug auf die Übereinstimmung mit Ihren beruflichen 

Qualifikationen  

1 2 3 4 5 

C29l 
ZUFUMGE9 

In Bezug auf das Arbeitsumfeld: Arbeitsplatz (Lärm, 

Helligkeit, Büroeinrichtung usw.) und Arbeitsinstrumente 

(PC, Drucker, Software, Möbel usw.)  

1 2 3 4 5 

C29m 
ZUFVERANT9 

In Bezug auf das Verantwortungsniveau sowie auf die 

Handlungs- und Entscheidungsfreiheit  

1 2 3 4 5 

C29n 
ZUFKLIMA9 

In Bezug auf das Arbeitsklima (Beziehung zu den 

Arbeitskolleginnen und -kollegen sowie mit dem oder der 

Vorgesetzten)  

1 2 3 4 5 

 

C30 Welche der folgenden Aussagen treffen auf Ihre berufliche Laufbahn seit Ihrem Abschluss 

im Jahr <Jahr> zu? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 
Trifft 

zu 
Trifft 
nicht 

zu 

C30a 
ERWAT 

Ich übe meine aktuelle Tätigkeit bereits seit meinem Abschluss oder länger aus.  

C30b 
ERWBP 

Ich habe schon einmal die berufliche Position gewechselt.  

C30c 
ERWBG 

Ich habe schon einmal den Beschäftigungsgrad verändert.  

C30d 
ERWBS 

Ich habe schon einmal von einer befristeten auf eine unbefristete Stelle oder umgekehrt 
gewechselt. 

 

C30e 
ERWAG 

Ich habe schon einmal den Arbeitgeber gewechselt.  

Nur wenn 
C6a in (1,-9) 
C30f 
ERWGZ 

Ich bin schon einmal zur gleichen Zeit mehreren Beschäftigungen nachgegangen. 

 

C30g 
ERWAL 

Ich war schon einmal arbeitslos gemeldet.  

C30h 
ERWBE 

Ich habe schon einmal auf eine bezahlte Erwerbstätigkeit (aufgrund Ausbildung, Familie, 
Kinder, Reisen etc.) verzichtet. 

 

C30a=1 und C30b bis C30h=2  D1 

Für alle anderen KombinationenC31 
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C31 In der folgenden Frage interessiert uns Ihre Biografie seit Ihrem Abschluss im Jahr <Jahr>. 

Geben Sie bitte alle Aktivitäten seit Ihrem Abschluss im Jahr <Jahr> an. Die Informationen zu Ihrer 

aktuellen Situation (Erwerbstätigkeit, Stellensuche, andere Aktivitäten) wurden automatisch in die erste 

Periode übernommen und müssen deshalb nicht noch einmal angegeben werden (Ausnahme: 

allfällige Nebenerwerbstätigkeiten). 
 

Beginnen Sie bitte eine neue Zeile, wenn sich die Anstellungsbedingungen (Beschäftigungsgrad oder 

befristet/unbefristeter Arbeitsvertrag) und/oder die berufliche Position in der gleichen Erwerbstätigkeit 

verändert hat/haben. Wenn Sie mehrere Tätigkeiten gleichzeitig (z.B. zwei Anstellungen) ausgeübt 

haben, verwenden Sie bitte eine Zeile pro Tätigkeit.  

Nennen Sie, gegebenenfalls, auch Zeiten, während denen Sie ohne Arbeit und auf Stellensuche waren 

oder während denen Sie keine Erwerbstätigkeit ausgeübt und keine Arbeit gesucht haben (Ausbildung, 

Kinder, Reisen, Krankheit etc.). 

*) Sie können Ihre Aktivitäten nach beliebiger zeitlicher Abfolge eintragen.  

**) Die Eingabe der Bezeichnung ist freiwillig. Wir werden uns später im Fragebogen auf die einzelnen Perioden beziehen; die 

Eingabe der Bezeichnung dient als Wiedererkennung und wird nicht ausgewertet. Geben Sie z.B. «Aussendienst Mustermann 

& Söhne» ein. 

Periode* Bezeichnung** Beginn 

ERWBEG1-10 

Ende 

ERWEND1-10 

C31b2_1-

C31b2_10 

Noch am 

Laufen 

KEINEND1-10 

C31c1-10  

Berufliche Situation 

ERWERBST13_1-10 

 

1 = Erwerbstätig 

2 = Ohne Arbeit und auf 

Stellensuche  

3 = Ohne Arbeit und 

nicht auf Stellensuche 

C31a_m1-

C31a_m10 

Monat 

01-12 

C31a_j1-

C31a_j10 

Jahr 

2013-1950 

C31b1_m1-

C31b1_m10 

Monat 

01-12 

C31b1_j1-

C31b1_j10 

Jahr 

2013-2012 

1. Periode 

Aktuelle 
Haupttätigkeit 
(übernommen 
aus 
vorangegangen
en Angaben) 

     

 

2. Periode      
  

3. Periode      
  

4. Periode      
  

5. Periode      
  

6. Periode      
  

7. Periode      
  

8. Periode       
  

9. Periode      
  

10. Periode      
  
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Text 1 : Periode von XX.XXXX – XX.XXXX (Ihre Bezeichnung: ….) 

Text 2 : Periode ab dem MM .YYYY (noch nicht beendet) (Ihre Bezeichnung:…) 
 

Für jeden angegebenen Zeitraum (2. bis 10. Periode) : 

 

C31c=1  C31d-C31l 

C31c=2  folgende Tätigkeit oder D1 

C31c=3 C31m 

 

Beschäftigungsgrad: C31d1 bis C31d10  

BESUMF1-10 

 % 

1-999  

Berufliche Position: 

Bitte machen Sie hier nur ein 

Kreuz 

 

C31e1-10=10, 11, 12 C31h 

 

 

C31e1 bis C31e10 
STELBET11_1-10 

1   Praktikant/in 

2   Anwaltspraktikant/in 

3   (BA_tot + MA_tot) 

        Doktorand/in, Assistent/in oder ähnliche Funktion ohne 
Promotionsabschluss (an einer Hochschule) 

4    Assistenzarzt/-ärztin 

5    Lehrer/in  

6   Arbeitnehmer/in ohne Führungs-/Kaderfunktion 

7   Arbeitnehmer/in mit Führungsfunktion/unteres Kader (z.B. 
Projektleitung) 

8  Arbeitnehmer/in mit Führungsfunktion/mittleres Kader (z.B. 
Stabsstelle) 

9   Arbeitnehmer/in mit Führungsfunktion/oberes Kader (z.B. 
Geschäftsleitung) 

10  Mitarbeiter/in im eigenen Familienbetrieb 

11  Selbständig ohne Arbeitnehmende 12  Selbständig mit 
Arbeitnehmehmend 

Befristeter/unbefristeter 

Arbeitsvertrag: 

C31e=2,3,4C31h 

C31f1 bis C31f10  
ANSBEF_1-10 

   befristet 

   unbefristet 

Tätigkeit an einer 

Hochschule/einem 

hochschulnahen 

Forschungsinstitut: 

C31g1 bis C31g10  

TAHS1-10 

   Ja 

   Nein 

Arbeitsort: 

C31h=1 C31i aber nicht C31j  

C31h=2 C31j 

 

C31h1 bis C31h10  

ERWORT09_1-10 

 

   Schweiz 

   Ausland  

 

Kanton des Arbeitsortes: C31i1 bis C31i10   

ARBKT1-10    
--

 

Land des Arbeitsortes:  

 C31e=3,5C31l 

C31j1 bis C31j10  

ARBLA1-10 
 

(Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Länder) 
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Wirtschaftszweig der 

Unternehmung/Organisation: 

C31k1 bis C31k10  
BESBER11_1-10 

 

1 Land-/Forstwirtschaft/Gartenbau/Tierhaltung/Fischerei 

2 Rohstoffgewinnung (Steinkohle, Salz,...) 

3 Industrie/Herstellung von Waren (Nahrungsmitteln, Maschinen 
oder anderen Artikeln) 

4 Erzeugung und Versorgung von Strom/Gas/Kältetechnik 

5 Wasserversorgung, Abfallentsorgung 

6 Baugewerbe/Ausbaugewerbe (Wohnung, Sanitäranlagen, 
Malerei, Tiefbauten,...) 

7 Handel, Reparatur von Motorfahrzeugen 

8 Verkehr, Lagerei, Post 

9 Gastgewerbe, Gastronomie 

10 Information und Kommunikation (Zeitungen, Tel., Informatik) 

11 Banken, Versicherungen 

12 Immobilien 

13 Rechtswesen, Wirtschaftsprüfung, Werbung, 
wissenschaftliche Tätigkeiten (Ingenieurwesen, F&E, 
Architektur) 

14 Vermietung, Reisebüros, Vermittlung von Arbeitskräften, 
Sicherheit 

15 Öffentliche Verwaltung 

16 Unterrichtswesen, Hochschulen (UNI/ETH, FH, PH) 

17 Gesundheits- und Sozialwesen 

18 Kunst, Unterhaltung, Sport, Museen, Bibliotheken, Casinos 

19 Sonstige Dienstleistungen, Reparaturen 

20 Private Haushalte 

21 Botschaften, internationale Organisationen 

22  Sonstiges: ____________________________________ 

Text 1: Wurde ein 

Hochschulabschluss von 

Ihrem Arbeitgeber verlangt? 

Text 2: Ist/war zur Ausübung 

Ihrer Tätigkeit ein 

Hochschulabschluss 

notwendig?  

 

C31e=10, 11, 12  Text 2, 

ansonsten Text1 

 

 

 

 

C31l1 bis C31l10  

BVERL1-10 

 Ja 

 Nein 

 

 

 

 

Weshalb sind/waren Sie in 

diesem Zeitraum nicht 

erwerbstätig? 

C31m1 bis C31m10  
VERZICHT1-10 

 Ausbildung/Weiterbildung  

 Kinderbetreuung, Haushalt 

 Reisen/Sprachaufenthalt  

 Gesundheitliche Probleme 

 Sonstiges 
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D Fragen zu Ihren Kenntnissen und 
Fähigkeiten 
 

D1 Bitte geben Sie mithilfe der folgenden Liste von Kenntnissen und Fähigkeiten an, … 

   A …in welchem Ausmass Sie sich diese während Ihrer Ausbildung angeeignet haben. 

   B …in welchem Ausmass diese in Ihrer derzeitigen Erwerbstätigkeit gefordert werden 

(unabhängig vom eigenen Niveau). 

 

Bitte beantworten Sie jede Zeile 

C1 =1 oder C2 = 1  D1a und D1b (beide Batterien gleichzeitig einblenden) 

C1 ≠1 und C2 ≠ 1  nur D1a 

 Während der Ausbildung angeeignet 

A 

In meiner derzeitigen Erwerbstätigkeit gefordert 

B 

1 

Über-

haupt 

nicht 

2 3 4 5 6 7 

In sehr 

hohem 

Masse 

 1 

Über-

haupt 

nicht 

2 3 4 5 6 7 

In sehr 

hohem 

Masse 

D1a_1 
STLEWIM7 Kenntnisse der 

wesentlichen Methoden 

meines Studienfachs 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_1 
GEBRWIM7 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_2 
STLECOM7 Fähigkeit, verschiedene 

Informatikanwendungen zu 

nutzen 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_2 
GEBRCOM7 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_3 
STLEPRO7 Fähigkeit, mit anderen 

zusammenzuarbeiten 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_3 
GEBRPRO7 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_4 
STLEVOWI Fähigkeit, vorhandenes 

Wissen auf neue Probleme 

anzuwenden 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_4 
GEBRVOWI 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_5 
STLEEIFA Fachspezifische 

theoretische Kenntnisse 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_5 
GEBREIFA 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_6 
STLESELEI 

 

Fähigkeit, sich selbständig 

in neue Themengebiete 

einzuarbeiten 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_6 
GEBRSELEI 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_7 
STLEVERH Fähigkeit, effektiv zu 

verhandeln 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_7 
GEBRVERH 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_8 
STLEINTW Fächerübergreifendes, 

interdisziplinäres Wissen 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_8 
GEBRINTW 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_9 
STLEPRAE Fähigkeit, Produkte, Ideen 

oder Berichte einem 

Publikum zu präsentieren 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_9 
GEBRPRAE 

1 2 3 4 5 6 7 
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D1a_10 
STLEZIEL Fähigkeit, zielorientiert zu 

arbeiten 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_10 
GEBRZIEL 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_11 
STLEWIZU Kenntnisse wirtschaftlicher 

Zusammenhänge 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_11 
GEBRWIZU 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_12 
STLEKOFO Fähigkeit, komplexe 

Sachverhalte verständlich 

zu formulieren 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_12 
GEBRKOFO 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_13 
STLEERMI Fähigkeit, eigene Erfolge 

anderen selbstbewusst 

mitzuteilen 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_13 
GEBRERMI 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_14 
STLERECH Kenntnisse rechtlicher 

Grundlagen 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_14 
GEBRRECH 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_15 
STLEEIST Fähigkeit, anderen den 

eigenen Standpunkt zu 

verdeutlichen 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_15 
GEBREIST 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_16 
STLESELH Fähigkeit zu 

selbstverantwortlichem 

Handeln 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_16 
GEBRSELH 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_17 
STLESPR7 Fähigkeit, komplexe 

Sachverhalte in mehr als 

einer Sprache zu erläutern 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_17 
GEBRSPR7 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_18 
STLEVERF Fähigkeit, Berichte, 

Protokolle oder ähnliche 

Texte zu verfassen 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_18 
GEBRVERF 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_19 
STLEAND7 Fähigkeit, an eine Aufgabe 

analytisch heranzugehen 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_19 
GEBRAND7 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_20 
STLEZEFF Fähigkeit, die zur 

Verfügung stehende Zeit 

effizient zu nutzen 

1 2 3 4 5 6 7 

D1b_20 
GEBRZEFF 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_21 
STLEFRA7 Bereitschaft, eigene Ideen 

in Frage zu stellen 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_21 
GEBRFRA7 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_22 
STLESEL9 Fähigkeit, selbständig zu 

arbeiten 
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_22 
GEBRSEL9 

1 2 3 4 5 6 7 

D1a_23 
STLEVERA9 Fähigkeit, Verantwortung 

zu übernehmen  
1 2 3 4 5 6 7 

D1b_23 
GEBRVERA9 

1 2 3 4 5 6 7 

DO 
D1a_24 
STLEWIS9 

Fähigkeit, 

wissenschaftliche Arbeiten 

selbständig vorzunehmen 

1 2 3 4 5 6 7 

DO 
D1b_24 
GEBRWIS9 1 2 3 4 5 6 7 

 

  



 47 

E Fragen zu Ihrer Person und Lebenssituation 
r Peron und Lebenssituation 
2 
E1 In welchem Jahr sind Sie geboren? 

E1 

ANNAIS 

Jahr                    

 

1996-1920 

 

E2 Sind Sie Schweizer Staatsbürger/in? 

E2 
STAATBUR 

Ja 1  

Nein 2  

E2=2 E4 

 

E3 Sind Sie Schweizer Staatsbürger/in seit Ihrer Geburt? 

E3 
STAATBGE 

Ja 1  

Nein, ich wurde eingebürgert 2  

E3=1E5a 

E3=2E4 

 

E4 In welchem Jahr haben Sie erstmals ein Studentenvisum oder eine Aufenthaltsbewilligung 

erhalten? 

E4 

BEWILLIJ 

Jahr                    

2012-1920 

 

 
E5a Befindet sich Ihr aktueller Wohnsitz in der Schweiz oder im Ausland? 

E5a 
WOHNSITZ9 

In der Schweiz 1  

Im Ausland 2  

E5a=1E5b 

E5a=2E5c 

 
E5b In welchem Ort haben Sie zurzeit Ihren Wohnsitz? 

(Automatische Suche) 

E5b_1 Bitte wählen Sie zunächst den Kanton: 

   
 

E5b_2 Wählen Sie nun die Ortschaft Ihres Wohnsitzes: 

 (Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Ortschaften) 
 

Siehe Codebuch 

 

  Nicht gefunden       

 
E5b Geben Sie bitte die Postleitzahl und den Ort Ihres aktuellen Wohnsitzes an. 

(Manueller Eintrag) 

PLZ/Ort :                              ______________________________________ 

E5a=1 E6 
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E5c Geben Sie bitte das Land Ihres aktuellen Wohnsitzes an. 

 
E6 In welcher Wohnform leben Sie gegenwärtig? 

 Mehrere Antworten möglich 

 Ich lebe … 

E6a 
WOHNFAL 

… allein 

E6b 
WOHNFPA 

… mit meinem Partner/meiner Partnerin 

E6c 
WOHNFKI 

… mit Kind/ern 

E6d 
WOHNFEL 

… bei den Eltern 

E6e 
WOHNFER 

… mit anderen Erwachsenen 

Antwortkategorie „allein“ kann mit keiner anderen Kategorie kombiniert werden. 

 

E7 Geben Sie bitte Ihren Zivilstand an. 

Bitte machen Sie hier nur ein Kreuz 

E7 

ZIVSTAN7 

Ledig 1 

Verheiratet (inkl. getrennt lebend)/eingetragene Partnerschaft 2 

Verwitwet 3 

Geschieden 4 

 
E8a Haben oder teilen Sie die Verantwortung für Kinder? 
Bitte beziehen Sie dabei auch Kinder ein, die bereits ihre Volljährigkeit erreicht haben. 

E8a_1 
KIND 

Ja 1 
E8a_2 Für wie viele? 
ANZKIND  

1-99  

Nein 2 
 

E8a_1= 1  E8a_2 

E8a_1= 2  E9 

 

E8a_2 = 1  E8b (Text1) und nur E8b_1 

E8a_2 > 1  E8b (Text2) und E8b1 + E8b_2 

 

Text 1 

E8b Wann ist dieses Kind geboren?  

E8b_1 

GEBJKIND  

Jahr  2013-1950 

 

 
 
Text 2 

E8b Wann sind diese Kinder geboren? Geben Sie bitte das Geburtsjahr des ältesten und des 
jüngsten Kindes an. 

Geburtsjahr des jüngsten Kindes E8b_1 2013-1950 

GEBJKIND  

Geburtsjahr des ältesten Kindes 
E8b_2 2013-1950 

GEBAKIND 

 
  

E5c 

WOHNLAND 
 (Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Länder) 
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E9 Welches ist die höchste abgeschlossene Ausbildung Ihrer Eltern? 

Die in der Frage verwendete Klassifikation bezieht sich auf das schweizerische Bildungssystem. Falls 

Ihre Eltern den Schulabschluss im Ausland erworben haben, finden Sie unten stehend zur Orientierung 

die Bezeichnungen in Englisch. 

Bitte machen Sie pro Elternteil nur ein Kreuz 

E9a 

HAUSVA11 

Vater 

E9b 

HAUSMU11 

Mutter 

Keine 
1 1

Obligatorische Schule (Primar-, Real-, Sekundar-, Bezirksschule, Progymnasium, 

Sonderschule) 2 2

Diplommittelschule (bis 2 Jahre), Verkehrsschule, Sozialjahr, Vorkurs für Pflegeberufe (1 

oder 2 Jahre), berufsvorbereitende Schule, Anlehre (mit Anlehrvertrag) 3 3

Berufslehre oder Vollzeitberufsschule (z.B. Handelsschule, Lehrwerkstätte) 
4 4

Maturitätsschule, Diplommittelschule (3 oder 4 Jahre) 
5 5

Lehrkräfte-Seminarien (z.B. Kindergarten-, Primarschul-, Musiklehrkräfte-, Turn- und 

Sportlehrkräfteseminarien) 6 6

Höhere Fach- oder Berufsausbildung (z.B. eidg. Fachausweis, eidg. Fach- oder 

Meisterdiplom), Höhere kaufmännische Gesamtschule (HKG), Technikerschule (TS) 7 7

Höhere Fachschule (z.B. HTL, HWV, HFS, HFG, Hotelfachschule), bei Vollzeitausbildung mit 

Mindestdauer von 3 Jahren 8 8

Fachhochschule oder Pädagogische Hochschule 
9 9

Universität, ETH 
10 10

Doktorat, Habilitation 
11 11

Unbekannt 
12 12

 
E10 Sind oder waren Ihre Eltern erwerbstätig? 

Als erwerbstätig gelten alle Personen, die als Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer oder 
Selbständige einer bezahlten Beschäftigung nachgehen. Personen, die ein geringes 
Beschäftigungsausmass aufweisen, nur vorübergehend beschäftigt sind, eine berufsbegleitende 
Ausbildung/Weiterbildung absolvieren oder im eigenen Familienbetrieb mithelfen, zählen ebenso zu 
den Erwerbstätigen. Auch Personen, die aktuell nicht arbeiten, bei denen aber eine Bindung zu einem 
Arbeitgeber besteht (z.B. Personen in Mutter- oder Vaterschaftsurlaub, Sabbatical, Militärdienst), 
gelten als erwerbstätig. 

Bitte machen Sie pro Elternteil nur ein Kreuz

E10a 

ERWVAT9 

Vater 

E10b 

ERWMUT9 

Mutter 

Ja 1 1

Nein, hat nie eine Erwerbstätigkeit ausgeübt 2 2

Weiss nicht  3 3

E10a=1Siehe_a1  

 
  

http://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitnehmer
http://de.wikipedia.org/wiki/Selbst%C3%A4ndigkeit_(beruflich)
http://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitgeber
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E11 Welchen Beruf üben bzw. übten Ihre Eltern in der Vergangenheit aus? 
(Automatische Suche) 

E11_a1 Geben Sie bitte den Beruf Ihres Vaters an. 

Siehe Codebuch 

Text1: 
Bitte geben Sie die berufliche Tätigkeit Ihres Vaters an, wenn möglich mit der exakten Berufsbezeichnung. Aus Ihrer Angabe 
sollte genau hervorgehen, welche Arbeit Ihr Vater ausübt oder früher ausgeübt hat, z.B. «Gerichtsschreiber» (statt «lic. iur.»), 
«Arzt» (statt «Dr. med.»), «Personalberater» (statt «Betriebsökonom HWV»), «Büroangestellter» (statt «Angestellter»), 
«Kunstmaler» (statt «Maler»), «Forschungsleiter Biologie» (statt «lic. phil. II»), «Agroingenieur» (statt «Ingenieur HTL»), 
«Finanzdirektor» (statt «Direktor»). 

Damit sich die Suchzeit verringert, bitten wir Sie zudem, möglichst vollständige (ganze) Wörter bei Ihrer Suche zu 
verwenden. 

Bitte Suchbegriff in das Textfeld eintragen und „suchen“ drücken (bitte Minimum 3 Buchstaben eingeben). 

_______________________  suchen 

E11_a2 

Ich kenne den Beruf meines Vaters nicht 

Liste der gefundenen Berufe (bitte auswählen):  

 

Sofern Sie mittels dieser Suche den Beruf Ihres Vaters nicht finden können, klicken Sie bitte auf den unten stehenden Knopf 

„nicht gefunden“. Dies führt Sie weiter zur manuellen Erfassung des Berufs.  

  nicht gefunden 

 
E10b=1E11_b1 

E11_b1 Geben Sie bitte den Beruf Ihrer Mutter an. 

Siehe Codebuch 

Text 1 Bitte geben Sie die berufliche Tätigkeit Ihrer Mutter an, wenn möglich mit der exakten Berufsbezeichnung. Aus Ihrer 
Angabe sollte genau hervorgehen, welche Arbeit Ihre Mutter ausübt oder früher ausgeübt hat, z.B. «Gerichtsschreiberin» (statt 
«lic. iur.»), «Ärztin» (statt «Dr. med.»), «Personalberaterin» (statt «Betriebsökonomin HWV»), «Büroangestellte» (statt 
«Angestellte»), «Kunstmalerin» (statt «Malerin»), «Forschungsleiterin Biologie» (statt «lic. phil. II»), «Agroingenieurin » (statt 
«Ingenieur HTL»), «Finanzdirektorin» (statt «Direktorin»). 

Verwenden Sie bitte die weibliche Berufsbezeichnung. 

Damit sich die Suchzeit verringert, bitten wir Sie zudem, möglichst vollständige (ganze) Wörter bei Ihrer Suche zu 
verwenden.  

Bitte Suchbegriff in das Textfeld eintragen und „suchen“ drücken (bitte Minimum 3 Buchstaben eingeben). 

_______________________  suchen 

E11_b2 

Ich kenne den Beruf meiner Mutter nicht 

Liste der gefundenen Berufe (bitte auswählen): 

 

Sofern Sie mittels dieser Suche den Beruf Ihrer Mutter nicht finden können, klicken Sie bitte auf den unten stehenden Knopf 

„nicht gefunden“. Dies führt Sie weiter zur manuellen Erfassung des Berufs.  

  nicht gefunden 

 
E11 Welchen Beruf üben bzw. übten Ihre Eltern in der Vergangenheit aus?  

(Manueller Eintrag) 

E11_a1  Bitte geben Sie hier den Beruf Ihres Vaters an: 

________________________________________________________________________ 

E11_b1 Bitte geben Sie hier den Beruf Ihrer Mutter an:  

________________________________________________________________________
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E10a=1 und E10b=1  Text1 und E12a  und E12b  einblenden 

Text 1 : E12 Sind oder waren Ihre Eltern selbständig? 
Bitte machen Sie pro Elternteil nur ein Kreuz 
 

E10a=1 und E10b nicht 1 Text2 und nur E12a einblenden 

Text 2 : E12 Ist oder war Ihr Vater selbständig? 
Bitte machen Sie nur ein Kreuz 
 

E10a nicht 1 und E10b=1 Text3 und nur E12b einblenden 

Text 3 : E12 Ist oder war Ihre Mutter selbständig? 
Bitte machen Sie nur ein Kreuz 
 

Bitte machen Sie pro Elternteil nur ein Kreuz

E12a 

SELBVAT9 

Vater 

E12b 

SELBMUT9 

Mutter 

Ja 1 1

Nein 2 2

Unbekannt  3 3

 

E13a In welcher der folgenden Sprachen verfügen Sie über Kenntnisse? 

Mehrere Antworten möglich

E13a_1 

SPRKESD 
Schweizerdeutsch 



E13a_2 

SPRKEDE 
Deutsch 



E13a_3 

SPRKEFR 
Französisch 



E13a_4 

SPRKEIT 
Italienisch 



E13a_5 

SPRKERM 
Rätoromanisch 



E13a_6 

SPRKEEN 
Englisch 



E13a_7 

SPRKEES 

Spanisch  

E13a_8 

SPRKEPT 

Portugiesisch  

E13a_9 

SPRKES1 

Sonstige:  

(Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Sprachen) 



E13a_10 

SPRKES2 

Sonstige:  

(Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Sprachen) 



E13a_11 

SPRKES3 

Sonstige:  

(Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Sprachen) 


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E13b Wie gut sind Ihre Kenntnisse in dieser/n Sprache/n? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz 
Muttersprache 1 

Grundkenntnisse 

2 3 4 

Sehr gut 

E13b_1 

SPLESDE 

 

Schweizerdeutsch 6 2 3 4 5 

E13b_2 

SPLEVDE11 
Deutsch 6 2 3 4 5 

E13b_3 

SPLEVFR11 
Französisch 6 2 3 4 5 

E13b_4 

SPLEVIT11 
Italienisch 6 2 3 4 5 

E13b_5 

SPLEVRO11 
Rätoromanisch 6 2 3 4 5 

E13b_6 

SPLEVEN11 
Englisch 6 2 3 4 5 

E13b_7 

SPLEVES 

Spanisch  
6 2 3 4 5 

E13b_8 

SPLEVPT 

Portugiesisch  
6 2 3 4 5 

E13b_9 

SPLEASO1 

Einfügen der ausgewählten Sprache 

in E13a_9.  
6 2 3 4 5 

E13b_10 

SPLEASO2 

Einfügen der ausgewählten Sprache 

in E13a_10.  6 2 3 4 5 

E13b_11 

SPLEASO3 

Einfügen der ausgewählten Sprache 

in E13a_11. 6 2 3 4 5 

Nur die unter E13a ausgewählten Sprachen einblenden. Die eingeblendete Skala entspricht nicht der Codierung (2 bis 

5 für die Kenntnisse und 6 für Muttersprache). 
 
E13a_X=1E13b_X 
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Wir möchten Sie in ca. 4 Jahren noch einmal über Ihren weiteren Ausbildungs- und Berufsweg 
befragen, um vertiefte Kenntnisse über die beruflichen Laufbahnen von Hochschulabsolventen/innen 
zu erhalten. 

 

K1 Wären Sie bereit, in vier Jahren nochmals an einer Befragung teilzunehmen? 

K1 

 

Ja 1 

Nein 2 

Noch unentschlossen 3 

K1=2  K4 

 

K2 Geben Sie bitte Ihre aktuelle Kontaktadresse (E-Mail, Anschrift) an. Wir versichern Ihnen, 

dass wir Ihre Angaben streng vertraulich behandeln und die Daten für die Auswertung 

anonymisieren werden. 

K2a E-Mail Adresse:    _____________________________________________________________________ 

K2b Name:                   _____________________________________________________________________ 

K2c Vorname:              _____________________________________________ _______________________ 

K2d Strasse:                _____________________________________________________________________ 

K2e Hausnummer:      _____________________________________________________________________ 

K2f Postleitzahl:          _____________________________________________________________________ 

K2g Ort:                        ____________________________________________________________________ 

K2h Land:                  (Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Länder) 

 

K3 Können Sie uns eventuell einen Kontakt (z.B. Eltern) nennen, der uns bei einem Umzug 

Auskunft über Ihren Verbleib geben kann? 

K3a Name:                     ___________________________________________________________________ 

K3b Vorname:               ___________________________________________________________________  

K3c Strasse:                 ____________________________________________________________________ 

K3d Hausnummer:        ____________________________________________________________________ 

K3e Postleitzahl:           ____________________________________________________________________ 

K3f Ort:                        ____________________________________________________________________ 

K3g Land:                  (Dropdown mit alphabetischen Ordnung der Länder) 

 

K4 Möchten Sie über die Ergebnisse dieser Befragung per E-Mail informiert werden? 

 

K4a 
Ja  1 K4b Geben Sie bitte in diesem Fall Ihre E-Mail Adresse an:____________________ 

Nein  2  

K4b nur, wenn E-Mail Adresse in Kontaktfeld K2a nicht angegeben wurde 
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K5 Wenn Sie Bemerkungen oder Mitteilungen haben, die uns das Verständnis Ihrer Antworten 
erleichtern, gibt es hier Platz, um diese zu notieren: 

_____________________________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________________________ 

 
Wir danken Ihnen für Ihre wertvolle Mitarbeit! 

 

Das BFS bietet thematisch differenzierte E-Mail-Abonnemente mit Hinweisen auf aktuelle 

Veröffentlichungen an. Zum Abonnieren folgen Sie bitte folgendem Link:  

http://www.bfs.admin.ch/bfs/portal/de/index/dienstleistungen/newsl/anmeldung.html. 

 

http://www.bfs.admin.ch/bfs/portal/de/index/dienstleistungen/newsl/anmeldung.html

